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Solarpark
Ratekau
S l k
Jetzt investierbar

Festzins

ab5,50%

Mehr Informationen
in dieser Ausgabe.

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien:
Ab 50 € in den Solarpark
Ratekau investieren.

NUTZENSIEIHRE
SONNENSEITE.

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER FÜR
PHOTOVOLTAIK: REGIONAL. PERSÖNLICH. FAIR.

KOSTENLOSESBERATUNGSGESPRÄCH
VEREINBAREN:05222-3692843

Deals
LIPPELIPPEEinkaufsgutschein  Einkaufsgutschein  

Möbel Boss DetmoldMöbel Boss Detmold

€ 25€ 25 -50-50%% € 50 
 € 50 

Seit 50 Jahren Ihr fairer Partner

für Gold- und Silberankauf in Lippe.

Unsere Erfahrung ist Ihr Vorteil!

An- und Verkauf · Leih- und Pfandhaus:
Schmuck - Münzen - Antiquitäten
Sie finden bei uns:
- Weine aus dem Weingut Schloss Proschwitz Prinz zu Lippe.
- Versilberte Geschenkartikel in großer Auswahl! 
- und vieles mehr

Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet von 10-18 Uhr
Pilling Handelsges.mbH · Paulinenstraße 5-7 · 32756 Detmold
info@pilling-detmold.de · Telefon 0 52 31 - 2 11 41

Sie finden bei uns: 
• Briefmarken und Münzen • Geschenkartikel in großer Auswahl 
• Goldschmuck, Silberschmuck und Lippe-Weine 
• großes Angebot Zubehör für viele Sammelgebiete

- Edelmetalle

Pilling-Handelsgesellschaft mbH
Paulinenstr. 5-7 • 32756 Detmold • Tel. 05231/21141

Dienstag bis Freitag von 10.00-18.00 Uhr

Geschenkartikel · Antiquitäten · Lippe-Wein 
Münzen · Schmuck · An- & Verkauf  · Leihhaus

www.lippesgoldankauf.de

Lavendelwochen
beiTAOASIS
Am Duftgarten 1, 32791 Lage

NEU
Frozen Yogurtim Duftgarten

15.06.–11.07.
MO-SA geöffnet

DUFTENDE ANGEBOTE
im Store

KONZERTE & EVENTS
im Botanischen Duftgarten

KREATIVE WORKSHOPS
zum Mitmachen & Entspannen

Öffnungszeiten & alle Infos unter
www.taoasis.com/lavendelwochen

>> Lesen Sie das ePaper auf www.lwz24.de <<>> Lesen Sie das ePaper auf www.lwz24.de <<

Plameco Lippe
Ho�mannstraße 30 in Bad Salzuflen

www.plameco.de

morgen schöner wohnen

Von Lippern für Lipper 
Wein- und Genussfest findet vom 25. bis 28. Juni      

erstmals im Detmolder Schlosspark statt
Von Robert Pairan

Kreis Lippe/Detmold. Im 
Detmolder Schlosspark 
wird von Donnerstag, 25. 
Juni, bis Sonntag, 28. Juni, 
ein neues Kapitel aufge-
schlagen.

Das erfolgreiche Winzerfest 
zieht aus Kapazitätsgründen 
von der Ameide an seinen 
neuen Standort, und legt 
unter seinem neuen Namen 
als Wein- und Genussfest 
einen noch stärkeren Fokus 
auf Detmolder Händler, Gas-
tronomen sowie regionale 
Gastgeber. Zu diesen zählen 
unter anderem Aperol-Ape 

von Aperitivo Detmold, die 
Bäckerei Biere, Solo Pro-
secco, die Cosmo Lounge, 
das Café Cup, Outback, das 
Café Extrablatt, Kohlpott, 
das Detmolder Fass und die 
Café-Ape des Fürstlichen Re-
sidenzschlosses.
Trotzdem liegt der Schwer-
punkt weiterhin auf Wein: 
Von lieblich bis trocken, von 
rot bis weiß, von klassischem 
Riesling bis zum sommerli-
chen Spritz dürfen sich die 
Besucher auf eine breite 
Auswahl des Rebensaftes so-
wie Speisen, kleine Begleiter 
zum Glas Wein, sommerliche 
Getränke und Detmolder 
Spezialitäten freuen. 

Mit Weinpartnern wie Viener 
& Männle, Weinhaus Paul 
Neumann und Sohn aus Wall-
hausen, St. Kilian Weinkon-
tor, Sun & Wine, Jens Eich-
berger, Vino Chileno oder der 
Pfälzer Weinstube soll der ur-
sprüngliche Charme erhalten 
bleiben. „Wir öffnen es aber 
bewusst weiter für die Stadt. 
Mehr Detmolder Händler und 
Gastronomen sind dabei, 
und die Kulisse am Schloss 
macht das Fest noch einmal 
besonderer“, betont Chris-
tian Schmidt, Vorsitzender 
der Werbegemeinschaft Det-
mold „Die Händler“.

� Weiter auf Seite 2

Die Werbegemeinschaft Detmold „Die Händler“ lädt zum Wein- und Genussfest in den Schlossgarten ein.�
� Foto: Robert Pairan

Rechte Aktivisten 
besetzen Her-

mannsdenkmal 
Kreis Lippe. Mehrere ver-
mummte Personen, mut-
maßlich aus dem Umfeld 
der „Identitären Bewegung“, 
verschafften sich am vergan-
genen Sonntag, 21. Juni, ge-
gen 11 Uhr unbefugt Zugang 
zum Hermannsdenkmal in 
Detmold, stiegen hinauf, 
zündeten Pyrotechnik und 
entrollten Banner. Die Grup-
pe floh, ein 21-Jähriger aus 
der Schweiz blieb, kletterte 
gesichert weiter und stieg 
erst gegen 17 Uhr selbststän-
dig vom Denkmal herab. Der 
Staatsschutz ermittelt ge-
gen ihn nun unter anderem 
wegen Hausfriedensbruchs, 
Verdacht auf Volksverhet-
zung und dem Abbrennen 
illegaler Pyrotechnik.  

Sie haben vom Alleinsein genug?
Ag. Marie Tel. (05261) 2829467
Freuen Sie sich auf unsere Singles in
dieser Ausgabe auf Seite 5.
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Fortsetzung von Seite 1

„Wir möchten zeigen, was 
unsere Einkaufsstadt kann: 
genießen, zusammen-
kommen, gute Gespräche 
führen und dabei die Men-
schen kennenlernen, die 
Detmold mit ihren Geschäf-
ten, Restaurants und Ideen 
prägen. Wer zum Wein- und 
Genussfest kommt, soll 
Lust bekommen auf Det-
mold – auf unsere Innen-
stadt, unsere Händler und 
unsere Gastronomie“, führt 
er weiter aus.
Der große Erfolg des Win-

zerfests in den vergange-
nen Jahren machte den 
Umzug nötig, da die Amei-
de zunehmend an ihre 
räumlichen Grenzen stieß. 
„Es war so voll, dass ich mir 
nicht vorstellen möchte, 
wenn dort etwas passiert 
wäre,“ erinnert sich Christi-
an Schmidt.

Frühe Gespräche 
mit Fürstenhaus

Schon früh seien deshalb 
Gespräche mit dem Fürs-
tenhaus geführt worden, 
die den Umzug letztlich 

möglich gemacht hätten. 
„Natürlich standen wir 
auch in Kontakt mit allen 
direkten Anwohnern, die 
schon einiges auszuhal-
ten hatten: die Baustelle 
Schlosspark, die Baustelle 
Lange Straße und jetzt am 
Wochenende auch noch 
das Fest“, erklärt Schmidt.
„Auch deshalb haben wir 
keine feste Bühne, sondern 
Walking-Acts. Das Lan-
destheater wird am Don-
nerstag etwas aus seinem 
Musical-Repertoire mit ein-
bringen. Zudem wird noch 
das Swing-Trio der Hoch-
schule für Musik Detmold 
auftreten und am Samstag 
der Saxofonist Timur Isa-
kov“, ergänzt er.  
Neu dabei ist unter ande-
rem das Bio-Weingut Rum-
mel aus Landau-Nußdorf in 
der Pfalz. Anna Rummel ist 
gebürtige Detmolderin und 
wird rund 1.000 Flaschen 
aus ihrer neuen in die alte 
Heimat mitbringen. 
Und, dass man sich auch in 
Lippe mit Wein auskennt, 
zeigt Anna-Katharina Lem-
ke von der Windmühle in 
Vissenknick. Sie wurde 
vom Bundesverband zur 
Sommelière des Jahres 
gekürt und wird das Fest 
in der Residenzstadt eben-
falls als Gast beehren.
 

Öffnungszeiten

Das Wein- und Genussfest 
im Schlosspark findet vom 
Donnerstag, 25. Juni, bis 
Sonntag, 28. Juni, statt. 
Die Öffnungszeiten sind 
Donnerstag von 18 bis 0 
Uhr, Freitag von 16 bis 0 
Uhr, Samstag von 12 bis 1 
Uhr sowie Sonntag von 13 
bis 23 Uhr.

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

lwz24.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN
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MAX MUTZKE &
MARIALY PACHECO
13.02.2027 Detmold, Stadthalle

17.12.2026 - 10.01.2027
Bielefeld,
Festplatz an der Radrennbahn

23.01.2027 Horn-Bad Meinberg
27.01.2027 Bad Salzuflen

AND ALSO
THE TREES
30.09. Detmold, Stadthalle ©
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FR. 26.02.27 EINLASS: 18.30 UHR
BEGINN: 20.00 UHR

EUROPAHALLE CASTROP-RAUXEL EUROPAPLATZ 6
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Leistungen:
• Fahrt immodernen
Reisebus
• inkl. Eintrittskarte

AUXEL, EUROPAPLATZ

Nur
63,00
Euro!!

Mindestteilnehmer bis 14 Tage vor Abreise: 30 Personen
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Kreidespray-
Aktion gegen 

„Geisterradler“ 
Kreis Lippe. Für mehr Si-
cherheit auf Lippes Radwe-
gen soll ein gemeinsames 
Projekt von ADFC Lippe 
e. V., Polizei und Radver-
kehrsförderung des Krei-
ses Lippe sorgen. Auf aus-
gewählten Strecken, auf 
denen Radfahrer besonders 
häufig entgegen der vorge-
schriebenen Fahrtrichtung 
unterwegs sind („Geister-
radler“), werden derzeit tem-
poräre Markierungen mit 
Kreidespray auf das Pflaster 
aufgebracht. Sie sollen visu-
ell daran erinnern, auf der 
richtigen Seite zu fahren, um 
Frontalkollisionen zu verhin-
dern.�  (lwz)

Antidiskrimi-
nierungsstelle 
eingerichtet 

Kreis Lippe. Der Kreis Lip-
pe möchtet ein deutliches 
Zeichen für Vielfalt und 
soziale Gerechtigkeit set-
zen: Zum 1. Juli wird die 
neue  Antidiskriminierungs-
stelle (ADiS) eingerichtet. 
Sie soll als zentrale Anlauf-
stelle dienen und Betrof-
fenen, die im Alltag, Beruf 
oder im gesellschaftlichen 
Leben Abwertung oder Be-
nachteiligung erfahren, sei 
es aufgrund von Herkunft, 
Geschlecht, Alter, Behin-
derung oder Religion, eine 
professionelle, unabhängi-
ge Beratung und konkrete 
Unterstützung bieten. �(lwz)

Mehr Nachrichten aus 
Lippe gibt‘s auf lwz24.de

Waldgeflüster an den Externsteinen 
Familienfest zum 100. Geburtstag des Naturschutzgebietes an diesem Samstag
Kreis Lippe/Horn-Bad 
Meinberg. Ein Jahrhun-
dert Naturschutzge-
schichte wird in Lippe 
mit einem großen Fami-
lienfest gewürdigt: Am 
Samstag, 27. Juni, laden 
der Landesverband Lip-
pe, die Schutzgemein-
schaft Externsteine e. V. 
sowie zahlreiche Koope-
rationspartner unter dem 
Titel „Waldgeflüster“ an 
die Externsteine ein.

Anlass ist ein Jubiläum von 
besonderer Bedeutung: 
Am 3. Juli 1926 wurde im 
„Staatsanzeiger für das 
Land Lippe“ das „Schutz-
gebiet der Externsteine“ in 
das Verzeichnis der Bau-
denkmäler aufgenommen. 
Das erste Naturschutzge-
biet Lippes war geboren.
Fast auf den Tag genau ein 
Jahrhundert später wird 
diese Entwicklung mit ei-
nem breit angelegten Fami-
lienfest gefeiert. Zwischen 
11 und 19 Uhr erwartet die 
Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm, 
das die besondere Verbin-
dung von Natur, Geschichte 
und Gemeinschaft erlebbar 
machen soll.
„Die Externsteine gehören 
zu Lippe wie der Hermann 
oder der Pickert“, betont 
Verbandsvorsteher Jörg 
Düning-Gast. Die markan-
te Felsformation sei dabei 
nur ein Teil der Attraktion: 
„Die Besucherinnen und 
Besucher lieben nicht nur 
die Felsen, sondern auch 
das Naturschutzgebiet.“ 
Ausschlaggebend seien die 
vielfältigen Lebensräume 
rund um die Externsteine: 
von der Bergheide über Hu-
dewaldreste bis hin zu sel-
tenen Orchideen. Seit jeher 
sei das Areal ein beliebtes 
Ziel für Familienausflüge.

Entsprechend richtet sich 
das Jubiläumsfest gezielt 
an Familien. Zwischen 11 
und 18 Uhr stehen zahl-
reiche Mitmachangebote, 
Erlebniswanderungen und 
Führungen auf dem Pro-
gramm. Ergänzt wird das 
Angebot durch Lichtbild-
vorträge sowie Yoga-Ein-
heiten inmitten der Natur. 
Ziel ist es, Flora und Fauna 
rund um die Externsteine 
nicht nur informativ, son-
dern zugleich sinnlich und 
spielerisch erfahrbar zu 
machen.

DKO-Konzert zum 
Abschluss

Einen besonderen Ab-

schluss bildet von 18 bis 19 
Uhr ein Konzert des DKO 
Brass, einem Ensemble 
des Detmolder Kammer-
orchesters. Direkt vor der 
imposanten Kulisse der 
Externsteine erwartet die 
Gäste eine musikalische 
Reise, die von barocker 
Meisterkunst über Werke 
von George Bizet und Astor 
Piazzolla bis hin zu Filmmu-
sik aus „Fluch der Karibik“ 
reicht.
Die Besucher sind einge-
laden, es sich auf mitge-
brachten Picknickdecken 
auf der Wiese bequem zu 
machen und den Tag stim-
mungsvoll ausklingen zu 
lassen.

Enge Zusammenarbeit
mit Partnern

Düning-Gast hebt aus-
drücklich die enge Zusam-
menarbeit mit zahlreichen 
Partnern hervor, die das 
Fest mit ihrem Fachwis-
sen und ihrer Begeiste-
rung unterstützen. „Hier 
ist natürlich zuallererst 
die Schutzgemeinschaft 
Externsteine, aber auch 
die Biologische Station zu 
nennen“, so der Verbands-
vorsteher. Darüber hinaus 
beteiligen sich unter ande-
rem der Naturpark Teuto-
burger Wald/Eggegebir-
ge, der BUND, der NABU/
Rolfscher Hof, die Kreisjä-
gerschaft Lippe sowie der 
Kreis Lippe mit eigenen An-
geboten für die ganze Fami-
lie. So wird die Biologische 
Station unter anderem die 

Beweidung der Bergheide 
mittels Schauschafen prä-
sentieren.
Auch aus der Stadt Horn-
Bad Meinberg kommen 
wichtige Beiträge: Die Ge-
sUndTourismus Horn-Bad 
Meinberg und der Yoga 
Vidya e. V. bringen eige-
ne Programmpunkte ein. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch die Pfadfindergrup-
pen Jungenschaft Theot-
malli und Mädelschaft Wei-
ße Taube, die ihr Wissen 
rund um Naturerfahrungen 
weitergeben und insbeson-
dere junge Gäste begeis-
tern möchten.
Das „Waldgeflüster“ lebt 
nach den Worten Düning-
Gasts vom Engagement 
aller Beteiligten: „Jeder 
bringt sich mit seinen Stär-
ken ein.“ Ein besonderer 
Dank gilt dabei den Spon-
soren, ohne die ein Fest 
dieser Größenordnung 
nicht realisierbar wäre. Die 
Lippische Landesbrand-
versicherung sowie die 
Sparkassen in Lippe unter-
stützen die Veranstaltung 
maßgeblich.
Dirk Dankelmann, Vor-
stand der Lippischen Lan-
desbrandversicherung, 
unterstreicht die Motivati-
on des Engagements: „Als 
Lippische Landesbrand-
versicherung liegt uns die 
Zukunft Lippes am Herzen. 
Und wo fängt die an? Bei 
unseren Familien.“ Ziel sei 
es, dass Groß und Klein 
die Natur „unbeschwert, 
sicher und mit einem rund-
um guten Gefühl“ entde-

cken können.
Auch Arnd Paas, Vor-
standsvorsitzender der 
Sparkasse Paderborn-Det-
mold-Höxter, hebt die Be-
deutung des Festes hervor: 
Die Externsteine seien „ein 
echter Schatz unserer Hei-
mat“. Das „Waldgeflüster“ 
verbinde Generationen und 
trage zur Lebensqualität in 
der Region bei. Sein Kollege 
Klaus Drücker, Vorstands-
vorsitzender der Spar-
kasse Lemgo, stellt den 
Nachhaltigkeitsgedanken 
in den Mittelpunkt: „100 
Jahre Naturschutzgebiet 
Externsteine sind Erfolg 
und Ansporn zugleich.“ Das 
Familienfest mache dieses 
„grüne Herz“ der Region 
für kommende Generatio-
nen erlebbar.

Shuttle-Service 
eingerichtet

Um eine entspannte An- 
und Abreise zu gewähr-
leisten, wird ein Shuttle-
Service eingerichtet. 
Düning-Gast weist darauf 
hin, dass der Parkplatz an 
den Externsteinen bei grö-
ßeren Veranstaltungen an 
seine Kapazitätsgrenzen 
stoßen könne. Deshalb 
wird der Heinrich-Drake-
Platz im Ortsteil Bad Mein-
berg als Ausweichpark-
platz empfohlen. Von dort 
verkehren im 15-Minuten-
Takt kostenfreie Shuttle-
Busse vom nahegelegenen 
Busbahnhof direkt zu den 
Externsteinen. �
� (lwz)

Die Kooperationspartner und Sponsoren laden an diesem Samstag, 27. Juni, gemeinsam 
zum Familienfest „Waldgeflüster“ an die Externsteine ein: Biologische Station Lippe 
e.V. mit Naturfoto AG, BUND Lippe, Detmolder Kammerorchester, Landesverband Lip-
pe, Lippische Landesbrandversicherung, NABU/Rolfscher Hof, Naturpark Teutoburger 
Wald/Eggegebirge, Schutzgemeinschaft Externsteine e.V., Sparkasse Lemgo, Sparkasse 
Paderborn-Detmold-Höxter und Yoga Vidya e.V. � Foto: LVL

Zu Gast bei Freunden 
Paderborn Baskets tragen Heimspiele künftig in Lemgo aus

Kreis Lippe/Lemgo/
Paderborn. Die Pader-
born Baskets schlagen 
ein neues Kapitel auf: In 
der kommenden Saison 
wird der Zweitligist seine 
Heimspiele nicht mehr 
in Paderborn austragen, 
sondern in der Phoenix 
Contact Arena im rund 50 
Minuten entfernten Lem-
go. 

Die Spielstätte im Kreis Lip-
pe fasst bis zu 4.500 Zu-
schauer und erfüllt damit 
die Anforderungen der Zwei-
ten Basketball-Bundesliga 
ProA.
Auslöser für den Standort-
wechsel ist die geplante 
Sanierung des Sportzen-
trums Maspernplatz, der 
bisherigen Heimstätte der 
Baskets. Das Bauvorhaben 
mit einem Investitionsvolu-
men in Millionenhöhe hatte 

in den vergangenen Mona-
ten intensive Diskussionen 
ausgelöst und sich in der 
Stadtpolitik zu einem kont-
roversen Thema entwickelt. 
Eine alternative Halle in Pa-
derborn, die den Vorgaben 
der ProA, insbesondere 
hinsichtlich Kapazität und 
Tribünenstruktur, gerecht 
wird, stand letztlich nicht 
zur Verfügung.
Der Club betont jedoch, 
dass es sich bei dem Umzug 
ausdrücklich um eine tem-
poräre Lösung handelt. In 
einer ersten Stellungnahme 
stellen die Verantwortlichen 
klar, dass die Paderborn 
Baskets weiterhin fest mit 
ihrem Heimatstandort ver-
bunden seien und langfristig 
auch dort ihre sportliche Zu-
kunft sähen. Die Austragung 
der Heimspiele in Lemgo sei 
ausschließlich für die Dauer 
der Sanierungsarbeiten vor-

gesehen. Unmittelbar nach 
der öffentlichen Bekannt-
gabe informierte der Verein 
Sponsoren und Anhänger 
über die Entscheidung. 
Rund 100 geladene Gäste 
verfolgten die Ausführun-
gen von Präsident Jordi 
Perez und Geschäftsführer 
Dominik Meyer in einem 
VIP-Zelt. Die Reaktionen fie-
len dabei offenbar überwie-
gend verständnisvoll aus, 
Kritik blieb aus.
Auch aus der Fanszene 
kommt Unterstützung für 
den eingeschlagenen Weg. 
Der Fanclub „Maspern-
power“ machte deutlich, 
dem Team auch am neuen 
Standort treu zu bleiben, 
und kündigte an, die Spiele 
in Lemgo zu begleiten.
Die Vereinbarung mit der 
Stadt Lemgo ist vorerst auf 
ein Jahr angelegt, beinhal-
tet jedoch eine Option auf 

Verlängerung. Hintergrund 
ist die voraussichtliche 
Dauer der Bauarbeiten am 
Maspernplatz: Schätzun-
gen zufolge könnte sich die 
Sanierung über bis zu drei 
Spielzeiten erstrecken.
Offen sind bislang orga-
nisatorische Details rund 
um den neuen Spielort. 
Dazu zählen unter anderem 
mögliche Anpassungen bei 
den Eintrittspreisen sowie 
Überlegungen zu Shuttle-
verbindungen zwischen 
Paderborn und Lemgo, um 
den Fans die Anreise zu er-
leichtern.
Mit dem Wechsel nach Lem-
go sichern die Baskets die 
Rahmenbedingungen für 
den Spielbetrieb auf Zweit-
liga-Niveau, auch wenn dies 
vorübergehend bedeutet, 
ihre Heimspiele außerhalb 
der eigenen Stadt auszutra-
gen. � (lwz)
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Angelika Scha-
peler-Richter ist 

als kritische Beobachte-
rin der Lagenser Kommu-
nalpolitik beim Bürger-
meister und in der Ver-
waltung gefürchtet. Lan-
ge Jahre war sie Frakti-
onsvorsitzende und 
Ratsfrau, bevor sie sich 
vor der jüngsten Kommu-
nalwahl aus dem operati-
ven Geschäft zurückzog. 
Sie war das Gesicht der 
Freien Wählergemein-
schaft - Bürgerbewegung 
Lage (FWG-BBL). 

Wenn sie sich in die Debat-
te einmischte, geschah das 
in der Regel, um Einzelnen 
und kleinen Gruppen von 
Bürgern zu helfen, sich auf 
der kommunalpolitischen 
Bühne Geltung zu ver-
schaffen. 
Das hat ihr im Rat der Stadt 
nicht nur Sympathien ein-
gebracht. Dann die überra-
schende Entscheidung: Die 
FWG-BBL trat bei der zu-
rückliegenden Kommunal-
wahl nicht mehr an, obwohl 
ihre Chancen, gewählt zu 
werden, nicht schlecht 
standen.
 
LIPPISCHE WOCHENZEI-
TUNG (LWZ): Frau Scha-
peler-Richter, Sie begeg-
nen uns immer wieder in 
ehrenamtlichen Aktionen. 
Ist Ihnen das Ehrenamt 
wichtig, und warum?
Angelika Schapeler-Rich-
ter: Ja, das Ehrenamt ist 
mir wichtig. Ohne Men-
schen, die sich innerhalb 
unserer Gesellschaft eh-
renamtlich einbringen, wä-
re vieles nicht möglich. 
Meine Zeit im Diakonissen-
haus in Detmold und mein 
ursprünglicher Beruf in der 
Pflege haben mich in dieser 
Hinsicht geprägt.
LWZ: Erinnern Sie sich 
noch an Ihre erste große 
ehrenamtliche Aktion? 
Schapeler-Richter: Ja, 
das war, als ich Schulpfleg-
schaftsvorsitzende in Hei-
den war und gemeinsam 
mit den Eltern den Bau der 
Außensportanlage, die na-
turnahe Umgestaltung des 
Schulhofs, die Vorarbeiten 
für das Regen-Pausendach 
und kleinere Pflanzaktivitä-
ten vorangetrieben habe. 
Gegen Widerstände der 
Stadt, übrigens.

LWZ: War das Ihr wichtig-
ster ehrenamtlicher Ein-
satz?
Schapeler-Richter: Ja, 
wenn ich die Politik außen 
vor lasse. Nachdem wir es 
geschafft hatten, die Vorar-
beiten für das Regen-Pau-
sendach fristgerecht abzu-
schließen, folgte die Au-
ßensportanlage und da-
nach die Schulhofumge-
staltung. Ich habe damals 
unter der Woche jeweils 
den Einsatz fürs kommen-
de Wochenende geplant, 
bin rumgefahren, um Leute 
um Unterstützung zu bit-
ten, entweder mit ihrem 
Know-how oder mit Gerä-
ten. Und auch Absprachen 
für die Verpflegung: Kein 
Helfer sollte Hunger oder 
Durst leiden.
LWZ: Ihr Ehrenamt hat 
auch eine politische Seite. 
Viele Jahre waren Sie Frak-
tionsvorsitzende der FWG 
und anschließend der 
FWG-BBL. Nun gibt es die-
se Fraktion im Rat der Stadt 
Lage nicht mehr. Hat sich 
der Einsatz gelohnt oder 
war das verschwendete En-
ergie?
Schapeler-Richter: Ich bin 
1998 über die erwähnte Tä-
tigkeit als Schulpfleg-
schaftsvorsitzende an der 
Grundschule Heiden zur 
Politik gekommen. Der Ein-
satz war damals auch be-
dingt durch die Unzufrie-
denheit mit der Betreuung 
durch die Stadt bei unseren 
Projekten.
Ich vertrat damals und ver-
trete noch heute die Auf-
fassung, dass der Bürger in 
seinem ehrenamtlichen 
Engagement bestmöglich 
seitens der Stadt betreut 
werden muss, denn dieser 
Einsatz spart der Stadt viel 
Geld und sorgt gleichzeitig 
für bessere Angebote oder 
gesteigerte Attraktivität. 
Ab 1999 war ich für fünf 
Jahre stellvertretende Bür-
germeisterin und zugleich 
stellvertretende Fraktions-
vorsitzende. Ab 2004 bis 
zu meinem Ausscheiden 
2025 Fraktionsvorsitzende 
der FWG und anschließend 
der FWG-BBL.
LWZ: Und hat sich die Mü-
he gelohnt?
Schapeler-Richter: Auch 
wenn nicht alle Ideen oder 
Anträge von unserer Frak-
tion umgesetzt wurden und 

wir überwiegend mit „viel 
Gegenwind“ gearbeitet ha-
ben, würde ich sagen: Ja, 
der Einsatz hat sich ge-
lohnt. Ein offenes Ohr für 
den Bürger haben, das war 
unser Prinzip. Und dafür ist 
uns immer gedankt wor-
den. 
Ich weiß aber auch, dass 
einige der jetzt noch im Rat 
tätigen Personen froh sind, 
dass wir zur Kommunal-
wahl nicht mehr angetreten 
sind. Allerdings weiß ich 
auch, dass etliche Mitglie-
der des Rates unsere Frak-
tion vermissen und hier 
insbesondere ‚das Ge-
dächtnis für ältere Vorgän-
ge‘ oder auch das ‚Aufzei-
gen von Missständen‘. 
Ebenso haben mir in den 
zurückliegenden Monaten 
Bürger und Bürgerinnen 
immer wieder ihr Bedauern 
darüber ausgesprochen, 
dass wir nicht mehr kandi-
diert haben. Also nein, die 
Energie war nicht ver-
schwendet, auch wenn das 
Privatleben dadurch oft in 
den Hintergrund getreten 
ist. Denn meiner Auffas-
sung nach sollte bei der 
Annahme eines Amtes die 
Pflicht immer Vorrang ha-
ben.
LWZ: Auch wenn die FWG-
BBL aktuell nicht mehr als 
Fraktion im Rat vertreten 
ist, bleiben Sie mit einem 

politischen Verein am Ball. 
Was wollen Sie damit errei-
chen?
Schapeler-Richter: Der 
Verein FWG-BBL setzt sich 
mit politischen Sachthe-
men auseinander. Außer, 
dass wir uns untereinander 
austauschen, sind wir mit 
dem Verein immer auch als 
Ansprechpartner für den 
Bürger verfügbar, nur eben 
in einer anderen Form als 
früher. 
Natürlich ist die Einfluss-
nahme einer Fraktion grö-
ßer als die eines Vereins, 
aber über die Arbeit der 
vergangenen Jahre im Rat 
sind auch viele Kontakte 
oder Freundschaften ent-
standen, sodass auch so 
noch Ansichten und Mei-
nungen weitergegeben 
werden können.
LWZ: Könnten Sie sich vor-
stellen, wieder in der akti-
ven Politik einzusteigen? 
Schapeler-Richter: Hmm 
… Ich habe Angebote von 
nahezu allen Fraktionen im 
Rat der Stadt Lage erhal-
ten, in denen mir mitgeteilt 
wurde, dass ich dort jeder-
zeit für eine aktive Mitarbeit 
willkommen sei. 
Aber ich habe mich dage-
gen entschieden. Sicher ist 
es hilfreich, wenn ältere 
Politiker und Politikerinnen 
ihre Erfahrung mit einbrin-
gen, aber für mindestens 

genauso wichtig halte 
ich es, rechtzeitig Platz 
für Jüngere zu machen.

Das Gespräch führte 
LWZ-Reporter Hajo 
Gärtner.

... Angelika Schapeler-Richter, längjährige Fraktionsvorsitzende der Freien Wählergemeinschaft - Bürgerbewegung Lage

In der LWZ-Serie „Auf einen Kaffee mit“ werden regelmäßig Menschen vorgestellt, die das Leben in Lippe aktiv mitgestalten – oft im Rampenlicht, 
manchmal im Hintergrund, aber stets mit Leidenschaft und Engagement. Ob Politiker, Künstler, Vereinsmitglieder, Unternehmer oder Ehren-
amtliche: Bei einer Tasse Kaffee sprechen sie über das, was sie antreibt, bewegt – und warum ihr Herz daran hängt. 
Die LWZ-Leser dürfen sich auf persönliche Einblicke, ehrliche Gespräche und Anekdoten freuen. 

Angelika Schapeler-Richter trinkt einen Kaffee mit LWZ-Reporter Hajo Gärtner.�Foto: Hajo Gärtner

Zur Werrehude 15 · 32758 Detmold
Mo. – Fr.: 9 – 18.30 Uhr  ·  Sa.: 9 – 17 Uhr  ·  So.: 10 – 13 Uhr

www.diepflanze-detmold.de

ERÖ F F N U NG
am 12.03.2021 für die Saison
von März bis Juni 2021.

BESTE QUALITÄT! BESTE PREISE!

*Eröffnungs-Coupon gültig bis Ende März10% RABATT | 10% RABATT | 10% RABATT

Zur Werrehude 15 · 32758 Detmold
Mo.- Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr · Sa.: 9.00 - 17 Uhr · So.: 10.00 - 13.00 Uhr 

www.diepflanze-detmold.de

Geöffnet in der Saison von März bis Juni 2022

Abverkauf zum Saisonende.
25% auf alles!

Bei uns finden Sie eine große Auswahl 
in bester Qualität zu besten Preisen!

Abverkauf!
50 % auf alle Pflanzen  

20% auf alles Weitere ab dem 27.6.2026

Zur Werrehude 15 · 32758 Detmold
Mo.- Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr ·  

Sa.: 9.00 - 16.00 Uhr · So.: 10.00 - 13.00 Uhr
www.diepflanze-detmold.de

>> Lesen Sie das ePaper auf www.lwz24.de <<

Eine
Marke der

Landfleischerei
Sonnet

MONTAGS HABEN WIR GESCHLOSSEN.
Dienstag: 08:00 – 13:00 Uhr || Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr

Donnerstag: 08:00 – 13:00 Uhr + 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr + 15:00 – 18:00 Uhr || Samstag: 07:00 – 13:00 Uhr

Damisch Fleischwaren GmbH
Hauptstraße 86 | Oerlinghausen | Telefon 0 52 02.99 855 20
Trapphofstraße 47 | Stukenbrock | Telefon 0 52 07.51 02 74 40

ANGEBOTE
FÜR DIE ZEIT VOM

01.07. BIS 31.07.2026

Nacken- und Rückensteaks 9,90
gewürzt oder natur EUR/kg

Schnitzel aus der Oberschale 9,90
vom Strohschwein EUR/kg

Frische grobe Bratwurst 9,90
EUR/kg

Fleischwurst 9,90
mit oder ohne Knoblauch EUR/Stück

Langer Abend der Studienberatung an TH OWL
Kreis Lippe/Lemgo. Die 
Technische Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe (TH 
OWL) lädt am Donnerstag, 
2. Juli, von 17 bis 19 Uhr 
zum „Langen Abend der 
Studienberatung“ ein. Im 

Foyer des Hauptgebäudes 
auf dem Innovation Cam-
pus Lemgo erhalten Studi-
eninteressierte Informatio-
nen zu Studienangeboten, 
Studienmodellen, Bewer-
bung und Studienalltag. 

Anlass ist der bevorstehen-
de Bewerbungsschluss für 
das Wintersemester. Auch 
Bewerber sowie beruflich 
Qualifizierte ohne Abitur 
sind willkommen und kön-
nen individuelle Fragen 

klären. Vertreter der Fach-
bereiche stehen zudem für 
persönliche Gespräche zur 
Verfügung. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos: www.th-owl.
de/langer-abend. � (lwz)
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sich der schützende Knorpel all-
mählich abnutzt, sodass schließ-
lich die blanken Knochen unge-
schützt aneinanderreiben. Dies 
führt dann zu starken Schmerzen 
und Entzündungen.

Denn: Forscher fanden heraus, 
dass ein natürlicher Wirksto�, 
der sich unabhängig davon in 
der komplementären Krebsthe-
rapie als erfolgreich erwiesen hat, 
auch bei Arthrose wirksam hel-

fen kann! Dabei handelt es sich 
um einen Wirksto� namens Vis-
cum album, der aus der Weiß-
beerigen Mistel gewonnen wird. 
Der Wirksto� überzeugt laut 
Experten vor allem deswegen bei 
Arthrose, da er sowohl schmerz-
lindernd als auch entzündungs-
hemmend wirkt.1 Mehr noch: 
Dieser kann laut In-vitro- Studien 
sogar bestimmte Körperzellen 
stoppen, die den Gelenkknorpel 
bei Arthrose angreifen.2 Somit 
wird der Knorpel geschützt. In-
zwischen ist in Deutschland ein 
rezeptfreies Arzneimittel erhält-
lich, das den Wirksto� Viscum 
album hochkonzentriert enthält 
(Rubaxx Arthro, Apotheke). Das 
Arzneimittel zeichnet sich vor 
allem durch seine gute Verträg-
lichkeit aus, da keinerlei Neben- 
oder Wechselwirkungen bekannt 
sind.

Unsere Hände sind ein wert-
volles Werkzeug. Doch wenn 
sich die Fesseln der Finger- und 
Handgelenksarthrose um diese 
Gelenke legen, können alltägli-
che Handlungen wie das Schlie-
ßen einer Flasche, das Knöpfen 
einer Jacke oder geliebte Hobbys 
zu schmerzha�en Herausforde-
rungen werden. Doch es gibt 
Ho�nung!

Die Finger sind unsere fei-
nen Instrumente, mit denen wir 
greifen, tippen, schreiben und 
zupacken. Doch wenn im Alltag 
selbst das Ö�nen eines Marme-
ladenglases oder das Haare käm-
men Schmerzen bereitet oder das 
Auswringen eines Putzlappens 
nicht mehr ohne Beschwerden 
geht, dann kann das Betro�e-
ne sehr stark einschränken. 
Arthrose in den Fingergelenken 
befällt in der Regel die beiden 
Endgelenke der Finger sowie das 
Grundgelenk des Daumens. Fin-
ger- und Handgelenksarthrose 
kann sich in Form von Schmer-
zen, Stei�eit, Schwellungen und 
einer eingeschränkten Beweg-
lichkeit der Gelenke äußern. 
Diese Symptome treten auf, wenn 

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti- Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti- infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272- 8 • Abbildung  Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Ein Lichtblick der Ho�nung: 
der Wirksto� Viscum album

Trotz der emotionalen Belas-
tung gibt es Ho�nung für Men-
schen, die unter Finger- und 
Handgelenksarthrose leiden. 

Gesichtsrötungen? 
– Nein danke!

Rötungen an Nase und Wangen 
entstehen, wenn die Äderchen 
im Gesicht stärker durchblu-
tet werden und durch die Haut 
schimmern. Gründe dafür kön-
nen häufi ge Temperaturwech-
sel, zunehmendes Alter oder UV- 
Strahlung sein. Viele versuchen, 
dem Problem mit verschiedenen 
Präparaten entgegenzuwirken. 

Unser Tipp: Eine Spezialcreme 
mit einzigartigem 3- fach- Effekt 
(Deruba, Apotheke)! Dank 
mikroverkapselter Pigmente 
kaschiert Deruba Gesichts-
rötungen sofort. Die spezielle 
Aktivstoff- Formel mildert sie 
längerfristig. Der integrierte 
UV- Schutz mit LSF 50+ beugt der 
Entstehung neuer Rötungen vor. 
Deruba – die Rundum- Antwort 
auf Hautrötungen!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke: 

Deruba 
(PZN 11008068)

www.deruba.de

Gefesselt vom Schmerz?
Wie Finger- oder Handgelenksarthrose 

unsere Lebensqualität beeinträchtigt

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Mit Finger- oder Handgelenksarthrose 
können alltägliche Dinge wie das Ö� nen 
eines Marmeladenglases oder das Auswringen 
eines Putzlappens zu schmerzhaften 
Herausforderungen werden.

vorher nachher

Medizin ANZEIGE
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Lars Brakhage möchte in den Landtag 
Kalletaler CDU-Politiker tritt in den Wahlkreisen Lippe II und Herford III an
Von Reiner Toppmöller

Kreis Lippe/Kalletal. 
Lars Brakhage, Kreisvor-
sitzender der CDU Lippe, 
tritt zur Landtagswahl 
2027 in den gemeinsa-
men Wahlkreisen Lippe 
II und Herford III (Vlotho) 
an.

Auf der Aufstellungsver-
sammlung im Liemer Krug 
in Lemgo Lieme wurde er 
mit 61 von 69 wahlberech-
tigten Stimmen zum Kandi-
daten gewählt. Es gab acht 
Nein-Stimmen. In Lippe 
übernimmt der Kalletaler 
damit den Wahlkreis des im 
Jahre 2025 verstorbenen 
ehemaligen Landtagsabge-
ordneten Walter Kern.
Brakhage trat ohne Gegen-
kandidaten im mit 71 Wahl-
berechtigten voll besetzten 
Saal der Gaststätte an. Die 
Wahl wurde vom Herfor-
der Kreisvorsitzenden und 
Bundestagsabgeordneten 
Joachim Eppmeier gelei-
tet. Zu Gast waren auch 
Bundestagsmitglied Kers-
tin Vieregge sowie Landrat 
Meinolf Haase. Die beiden 
Mitglieder des Bundesta-
ges Eppmeier und Vieregge 
freuten sich vor allem über 
die große Anzahl der Wahl-
berechtigten.
Lars Brakhage ging in sei-

ner Bewerbungsrede auf 
die derzeitige Weltlage ein. 
„Ist das ein Grund für Per-
spektivlosigkeit? Ich glaube 
nicht. Die Zeiten waren im-
mer schwierig, ich glaube 
nicht, dass es früher besser 
war“, sagte der 36-jährige 
Bewerber.
Er sei stolz, im Wahlkreis 
von Walter Kern anzutreten, 
der es geschafft habe, zu-
sammen mit Minister Lau-

mann eine Medizinische 
Fakultät nach Bielefeld zu 
holen, sagte er. Auch er 
wolle, wie sein Vorgänger, 
dafür sorgen, dass NRW 
für den Landtag nicht in 
Kamen aufhöre. Mit einem 
Ausflug in die Geschichte 
der CDU wies er auch dar-
auf hin, dass das Land wie 
der Landesverband bald 
seinen 80. Geburtstag feie-
re und Lippe und Ostwest-

falen stolze Mitglieder des 
Landes seien. 
Lars Brakhage ist verheira-
tet, Kreisvorsitzender der 
CDU Lippe, Fraktionsvor-
sitzender der CDU der Lan-
desverbandsversammlung 
und im Rat der Gemeinde 
Kalletal tätig. 
Privat ist er Oberst der 
Schützen und aktiv in der 
Freiwilligen Feuerwehr in 
Lüdenhausen.

Fit und gesund durch             
Herbst und Winter 

Buchung für das Kursprogramm „Herbst/Winter 2026“ des 
Gesundwerks Bad Salzuflen gestartet

Bad Salzuflen. In Bewe-
gung bleiben, gerade in 
der kalten Jahreszeit: Die 
Fitness- und Aquakurse 
im Gesundwerk Bad Sal-
zuflen bieten den Teilneh-
mern Training für mehr 
Kraft und Ausdauer, aber 
auch Entspannung und 
Wohlbefinden. 

Der Buchungsstart für das 
Kursangebot von Septem-
ber bis Dezember hat am 8. 
Juni begonnen. Die Anmel-
dung ist online oder direkt 
im Gesundwerk möglich.
Damit es in den Herbstfe-
rien nicht langweilig wird, 
bietet das Gesundwerk 
Ferien-Spezial-Termine für 

Kinder an: Wasserspaß für 
Kids und mehrere Einhei-
ten für Wiederholer zum 
Erreichen des Seepferd-
chens. Dazu gibt es für die 
kleinen Wasserratten von 
vier bis fünf Jahren einen 
neuen Schwimmkurs. In 
Begleitung eines Erwach-
senen werden die Kleinen 
ans Wasser gewöhnt und 
für den Seepferdchen-Kurs 
vorbereitet.
Alle Erwachsenen, die das 
Wasser lieben, können 
sich bei den Aquakursen 
auspowern, von „Aqua 
Pilates“ und „Aqua Vital“ 
über „Aqua Vital Rücken“ 
bis „Aqua Aktiv Faszien“. 
Zudem gibt es eine Viel-

zahl an Fitnesskursen wie 
Yoga, Pilates, Kraftworkout 
oder Selbstverteidigung 
für Frauen. Viele der Kurse 
sind zertifiziert und werden 
von den gesetzlichen Kran-
kenkassen bezuschusst.
Für Familien bietet das 
Gesundwerk-Team neben 
S e e p f e r d c h e n - K u r s e n 
auch Baby- und Klein-
kindschwimmen sowie 
Seeräuber-Kurse an. Eben-
so können Erwachsene 
schwimmen lernen.
Weitere Informationen zu 
allen Kursen und zur Bu-
chung finden Interessierte 
unter www.gesundwerk-
bad-salzuflen.de. 
� (lwz)

�
Fit und gesund durch Herbst und Winter mit den Kursen des Gesundwerks Bad Salzuflen.
� Foto: Gesundwerk Bad Salzuflen

Lars Brakhage (zweiter von links) kandidiert für die CDU in den Wahlkreisen Lippe III und 
Herford III. Zu den ersten Gratulanten zählten (von links) die Bundestagsabgeordneten 
Joachim Eppmeier und Kerstin Vieregge sowie Landrat Meinolf Haase. � Foto: Reiner Toppmöller

Bücherflohmarkt von Katzen in Not e. V.
Detmold-Pivitsheide. Der 
kommende Bücherfloh-
markt des Vereins Katzen 
in Not e. V. findet am Frei-
tag, 26. Juni und Samstag, 
27. Juni (jeweils von 12 bis 

17 Uhr) am Vereinshaus 
an der Bielefelder Straße 
511/Ecke Hachholzweg in 
Detmold-Pivitsheide statt. 
Die Besucher erwartet 
eine große Auswahl an Ta-

schenbüchern und gebun-
denen Büchern ab 1 Euro. 
Alle Erlöse kommen zu 100 
Prozent den Katzen zugute 
und werden für Futter- und 
Tierarztkosten verwendet. 

Mehr Informationen gibt‘s 
auf der Homepage des Ver-
eins unter www.katzenin-
notev.de. Bücherspenden 
werden zurzeit nicht ange-
nommen. � (lwz)
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Wer sagt, es gibt keine Männer 
mehr? Ich, Marko, Mitte 40, selb-
ständiger Handwerker, große, sport-
lich-schlanke Figur, finde Lachen ge-
sund, mag gute Gespräche und lerne 
gern dazu. Inhalt ist mir wichtiger als 
Schein und Etikette. Ich weiß, was 
ich will und sage was ich denke und 
komm gut klar. Ich bin fair, sehr nett, 
immer ehrlich, charmant, schwimme 
und tanze gern und suche die Frau, 
die mein Herz berührt und die ich lie-
ben kann. Ag. Marie, Tel. (05261) 
2829467.
 
Junger Witwer, 51 Jahre, trotz 
Schicksalsschlag mit positiver Le-
benseinstellung, neugierig und op-
timistisch, dunkle Haare, braune 
Augen, attraktiv, sportlich, vielseitig 
interessiert, suche passendes Ge-
genstück für eine gemeinsame Zu-
kunft. Die Zeit hat es wirklich schwie-
rig gemacht auf normalem Weg eine 
nette Frau zu finden. Ich will nicht 
warten, sondern möchte Dich jetzt 
über diesen Weg finden. Wenn Du 
schon Kinder hast, ist das kein Pro-
blem. Jetzt ist es an dir, zum Hörer 
zu greifen u. anzurufen. Ag. Marie, 
Tel. (05261) 2829467.
 
Charmanter Mann mit Humor 
und Optimismus, Jörg, 63 Jahre, 
groß gewachsen, mit stattlicher Fi-
gur und graumeliertem Haar – ein 
Mann, bei dem man sich einfach 
sicher und geborgen fühlt. Er sucht 
nicht irgendwen, sondern die „Eine“; 
eine Frau, mit der er reden, lachen 
und auch mal zusammen schweigen 
kann, ohne dass es unangenehm 
wird. Jörg liebt Autotouren ins Blaue, 
mag Musik, die Natur, Bootstouren 
auf ruhigem Wasser und entspannte 
Spaziergänge. Auch kulturellen Ver-
anstaltungen gegenüber ist er auf-
geschlossen – vom Konzert, bis zur 
Ausstellung. Möchten Sie ihre Freizeit 
mit Jörg verbringen und herausfin-
den, ob es nicht nur am Lagerfeuer 
knistert, sondern auch zwischen Ih-
nen funkt? Ag. Marie, Tel. (05261) 
2829467.

Mein Name ist Kati, bin 44 Jahre, 
Bilanzbuchhalterin, bin sehr hübsch, 
zärtlich und sexy. Ich bin natürlich, 
unternehmungslustig, häuslich und 
treu. Nach einer riesigen Enttäu-
schung habe ich noch keinen lieben 
Partner gefunden. Langsam habe ich 
das Gefühl, dass mich niemand mag. 
Beruf und Aussehen sind für mich 
nicht von Interesse, nur das Herz 
zählt. Ich bin sehr einsam und würde 
mich über eine Antwort von einem 
netten Mann freuen. Da ich nicht 
ortsgebunden bin und selbst Auto 
fahre, könnte ich auch zu Dir ziehen, 
gern auch aufs Land. Bitte melde 
Dich über Ag. Marie, Tel. (05261) 
2829467.

Birgit, 63/160, Witwe, hübsch, 
vollbusig, sehr lieb und super Haus-
frau mit eigenem Auto und viel Lie-
be im Herzen. Wird dieser Sommer 
glücklicher und der Beginn unserer 
gemeinsamen Zeit? Ich lade Sie zum 
Kaffee ein, vielleicht mögen wir uns 
und wir können für immer zusam-
menleben, gern auch ein älterer 
Herr! Ag. Marie, Tel. (05261) 
2829467.
 
Es gibt ihn - diesen wunder-
baren Augenblick der ersten 
Begegnung! Ich, Maja, 54/160, 
Krankenschwester, jung geblieben 
mit halblangen Haaren sucht dich, 
einen liebevollen, intelligenten Part-
ner mit gepflegtem, sportlichem 
Aussehen, mit gutem Beruf und mit 
Freude am Reisen, Tanzen, Radeln, 
Wellness und romantischen Stunden 
zu zweit. Wer möchte mit mir glück-
lich werden und freut sich mit mir 
auf alles Schöne, was die Zukunft 
bringt? Ag. Marie, Tel. (05261) 
2829467.

Sonne im Herzen und ein Lä-
cheln – damit wird alles im Leben 
schöner. Ich bin Sigrid, 70/162, eine 
hübsche, humorvolle Witwe mit viel 
Lebensfreude. Ich bin meist gut ge-
launt, naturverbunden, unterneh-
mungslustig, hilfsbereit und genieße 
das Leben in all seinen kleinen und 
großen Momenten. Gern würde ich 
mit meiner Kochleidenschaft, meiner 
Herzlichkeit und meiner weiblichen 
Art wieder einem aufrichtigen, aus-
geglichenen und offenen Mann eine 
schöne Zeit bereiten und ihn glück-
lich machen. Ich bin mobil und habe 
ein Auto. Vielleicht fehlt dir ja genau 
eine Frau wie ich an deiner Seite. 
Freue mich auf deinen Anruf. Ag. 
Marie, Tel. (05261) 2829467.

Anna, 30 J., hübsch, schlank, ar-
beitet als Sachbearbeiterin, ist nicht 
ortsgeb. & steht ziemlich fest im Le-
ben. Sie ist ein bisschen „alte Schule“ 
– kann gut kochen, mag klare Worte 
und sucht nichts Kurzfristiges, son-
dern e. echte Beziehung mit Zukunft. 
Familie, Zusammenhalt, gemeinsam 
was aufbauen, genau ihr Ding. Sie 
sucht e. Mann, der weiß, was er will, 
berufstätig, selbstständig und kein 
„Hotel Mama“-Typ. Führerschein 
wäre gut, Bodenständigkeit noch 
besser, einfach jemand, auf den man 
sich verlassen kann, gerne aus der 
Nähe, ein Mann der keine Spielchen 
braucht. Freue mich auf Dich. Ag. 
Marie, Tel. (05261) 2829467.

Es ist nie zu spät alles Schöne ge-
meinsam zu genießen. Bin eine jung-
gebl., anpassungsf. Witwe, 81/165, 
schlank, attraktiv, lache gern, liebe 
alle was zu zweit mehr Spaß macht 
und bin e. saubere Hausfrau. Ich ver-
kaufe gerade mein Haus, da ich das 
alles alleine nicht bewältigen kann, 
deshalb bin ich nicht ortsgebunden. 
Durch meinen PKW bin ich mobil. 
Suche einen ehrlichen, netten Mann 
zum Reden, Lachen und die Freizeit 
zu verbringen. Ich bin immer für dich 
da und wir könnten unseren Lebens-
abend gemeinsam verbringen. Freue 
mich auf eine Antwort. Ag. Marie, 
Tel. (05261) 2829467.

Selbstständiger Unternehmer 
in Rente, 73 J., leider viel zu früh 
verwitwet, ein Mann mit gutem Er-
scheinungsbild & ausgegl. Charakter 
- Ehrlichkeit und Verlässlichkeit sind 
für mich auch heute noch wichtige 
Tugenden. Ich liebe die Natur, Spa-
ziergänge, Wandern, Fahrrad fahren 
und Reisen, aber allein ist doch alles 
sinnlos. Ich bin sehr selbständig und 
brauche daher keine Partnerin, die 
für mich wäscht, kocht und die mei-
nen Haushalt versorgt. Ich habe ein 
Auto und bin unternehmungsl., an-
passungsf. & mag Musik. Ich möchte 
auf d. Wege eine ehrl. und natürliche 
Frau, gern auch älter, zum Zwecke 
einer dauerhaften Freundschaft ken-
nen lernen, was sich eventuell ergibt 
liegt in der Zukunft. Ag. Marie, Tel. 
(05261) 2829467.

Zu alt zum Leben, Lachen, Träu-
men? Gestatten, mein Name ist Joa-
chim, 69 J., ein junggebl., sehr ge-
pflegter Gentleman der alten Schule. 
Möchte bei Ausflügen und Reisen 
nicht mehr der „Einzelgänger“ sein, 
sondern mit einer warmherzigen 
Frau dieses gemeins. erleben. Er 
lebt in geordneten Verhältnissen, hat 
den Verlust seiner lieben Frau nun 
endlich überwunden, ist eine Froh-
natur, ein angenehmer Gesprächs-
partner und feinfühliger Mann. Ag. 
Marie, Tel. (05261) 2829467.
  
Vielleicht beginnen wir mit einem 
netten Gespräch in einem gemütl. 
Cafe. Ehemaliger Kaufmann, Max, 
82 J., NR, verw., ein Natur- und 
Musikfreund, mag Reisen (auch mit 
dem Bus oder Schiff), Autofahren 
mit eig. Auto, Theater, Kochen, Spa-
ziergänge, aber allein ist es doch 
sinnlos. Ich suche eine liebe, für 
eine gute Freundschaft, keine Wohn-
gemeinschaft und keinen Sex, nur 
eine liebe Freundin und Kameradin. 
Sich einfach ab und zu verabreden, 
sich nett unterhalten & gemeinsam 
etwas unternehmen, das ist mein 
Wunsch. Falls auch Sie an einer 
ehrlichen Freundschaft interessiert 
sind, rufen Sie bitte an. Ag. Marie, 
Tel. (05261) 2829467.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie
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Detmold

Professionell. 

Freundlich. 

Zuverlässig.

Renault & Dacia Vertrags-Servicepartner

Grünstraße 32–34 · 32756 Detmold

Telefon (0 52 31) 3 09 30

www.renault-wagner.de

ANZEIGEN

MarktplatzMarktplatz
AM DIENSTAG

MarktplatzMarktplatz

LZ-Anzeigenverkauf: E-Mail Anzeigen@LZ.de · Telefon 05231 911-155 · Telefax 05231 911-187

Sehenswerte Dia-Multivisions-Shows des JULES-VERNE-

Fotografen Roland Marske

Schlesien, das Land an der Oder, ist im Laufe der Jahrhunderte mehrfach zerstört und wieder aufgebaut, entvölkert 

und wieder besiedelt, verloren und wieder gewonnen worden. In seiner wechselvollen Geschichte gehörte das Land 

reihum zu Polen, Böhmen, Österreich und Preußen. Nach 1945 geriet es unter polnische Herrschaft. Es kam zur 

Vertreibung der Deutschen und zum Niedergang dieses einst so reichen und schönen Landes unter dem Sozialismus.

Heute erstrahlen vielerorts die frisch restaurierten historischen Ensembles von Marktplatz, Rathaus und Bürgerhäu-

sern wieder im alten Glanz. Und Breslau, der alte kulturelle Mittelpunkt Schlesiens, zählt inzwischen gar zu den 

schönsten Städten Europas. 

Auf mehreren Reisen zu allen Jahreszeiten begab sich der Berliner Journalist und Fotograf Roland Marske zwischen 

Zobten und Annaberg, in der sagenumwobenen Bergwelt des Riesengebirges und in den lieblichen Ebenen der 

Oderniederung auf Spurensuche nach Bekanntem und neu zu Entdeckendem.

New York kann all das sein, was man sich wünscht. Deshalb haben zu allen Zeiten Millionen Menschen 

ihre Träume auf diese Stadt ausgerichtet, alle Vorsicht in den Wind geschlagen und sich einfach auf den 

Weg gemacht. So auch der Berliner Fotograf Roland Marske, der vor vielen Jahren aufbrach um hier zu 

leben, um die Bilder zu suchen, die er aus unzähligen Filmen kannte. Und dabei noch viel mehr zu entde-

cken.

Seine Erlebnisse in der Megametropole hat er zu einer grandiosen Dia-Multi-Visions-Show verarbeitet,

die Sie einlädt, die Magie New Yorks zu entdecken und in einmaligen Bildern den Rhythmus der Stadt, 

ihre Stimmungen, ihre Aggressivität, ihre Energie, ihre Hysterie, ihre Melancholie, ihre Magie, ihre 

Geheimnisse, ihre Schönheiten und ihre Abgründe zu erleben – Bilder vom Lebensgefühl einer stets 

zwischen Hochstimmung und Absturz oszillierenden Stadt.

Dienstag,
22.02.2022NEW YORK SCHLESIEN

Dienstag,
22.03.2022

Beginn: 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr,

             Stadthalle Detmold

Eintrittskarten gibt es in den LZ-Geschäftsstellen, unter Telefon (05231) 911-113

und auf www.erwin-event.de zum Einzelpreis von 14 Euro.

Zutritt zur Veranstaltung haben nur Personen, die vollständig gegen Corona geimpft 

(Nachweis einer vor mindestens 14 Tagen abgeschlossenen vollständigen Impfung) oder 

genesen sind (Nachweis des positiven PCR-Test, welcher mindestens 28 Tage alt und nicht 

älter als sechs Monate ist).n
ur bei Ihre

r
L

Z
!

Exklusiv

3%

THE CITY THAT

NEVER SLEEPS

16925001_800121

10973601_800122

11462301_800122

15613601_800121

15657101_800121

11086502_800122

11604301_800122

11603901_800122

Gildestraße 1 | 32657 Lemgo-Laubke 

Telefon (05261) 77799-0 | www.mtm-lemgo.de 

Liebigstraße 34 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 6911987 • Mobil 0170 - 5800364

Kundendienst von 8.00 bis 18.00 Uhr

Ihr Küchen- und
Badspezialist

Unverbindliche

und 

kostenlose

Planung auf

Wunsch auch

bei Ihnen zu

Hause.

Gewerbegebiet Echternhagen 1

32689 Kalletal/Hohenhausen

Telefon (05264) 8825

www.moebelhauskramer.de

GmbH

� 05234/204248

• Baumfällung • Baufeldräumung

• Wurzelfräsen • Entsorgung

Wir beseitigen Ihren Sturmschaden!
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Der legendäre

NextBack
Bürostuhl
als Retouren-Ware

         nur für

HOLZ-SPECKMANN GmbH & Co.KG

32791 Lage  •  Im Seelenkamp 8  •  Tel. 0 52 32 / 9 51 00-0

www.holz-speckmann.de  •  lage@holz-speckmann.de

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN
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www.holz-speckmann.de  •  lage@holz-speckmann.de

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

279,-
Neupreis: 449,- 

€/Stck.

Wir bieten Ihnen original Ergotopia 

Retouren-Ware (B-Ware)

zu stark vergünstigtem Preis. 

Keine technischen Mängel, nur 

leichte optische Mängel möglich. 

Jetzt Probe sitzen und mitnehmen! 

Nur solange der Vorrat reicht. 

Wir helfen 
Ihnen gerne 

beim 4.000€4.000€ 
Zuschuss!

Ihr regionaler Familienbetrieb

kostenfreie Beratung

bis zu drei Angebote

verschiedener Hersteller
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Gesamtprogramm vorgestellt

Die Lipper dürfen sich im Jubiläumsjahr auf 

zahlreiche Veranstaltungen freuen. Seite 2
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Mausefalle 2, 32052 Herford

0 52 21 / 122 88 77

www.goldankauf-herford.com

GOLD
ANKAUF

Altgold &  

Zahngold
Vergleichen 

lohnt sich

50 Jahre Abenteuer

LWZ verlost exklusiv 10x1 Eintrittskarte für 

zwei Personen in das Rasti-Land. Seite 3

„Mörderische“ Abende

Detmolder Hof-Apotheke und Haus Lippe 

feiern gemeinsam Geburtstag. Seite 4

HYPOXI-Studio Detmold

Bielefelder Straße 5 

32756 Detmold

Telefon: 05231/458860

MIT HYPOXI

schlank in den

FRÜHLING

www.hypoxistudio-detmold.de

Bad
Lippspringe

SANDWELTEN
12. Mai - 9. Juli 2023  I  Gartenschau

www.gartenschau-badlippspringe.de

Scharrer Treppenlifte

Ihr regionaler

Familienbetrieb

kostenfreie Beratung

bis zu drei Angebote

verschiedener Hersteller

Gerne helfen wir

Ihnen, den 

zu erhalten!

4.000 €
Zuschuss

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Scharrer LBW GmbH Treppenlifte

Raiffeisenstraße 75

32457 Porta Westfalica

05751 - 15 999 66 www.treppenlift-porta.de

s
e
e
g
e
r

Garten
möbel

& Teppic
he

Kay See
ger Gart

enmöbe
l & Tepp

iche Gm
bH

Adam-Op
el-Str. 2b,

32547 Ba
d Oeynha

usen – Re
hme

neben de
r A30-Aut

obahnaus
fahrt 34 /

Bad Oeyn
h.-Ost (Re

hme)

Tel. 0573
1-538155

5 | Mo.-Fr
. 10:00-18

:30 | Sa. 1
0:00-16:0

0

KETTLE
R

SIEGER
deVries

LAFUM
A

Hartm
an

sienaGARDEN MWH

queen`s G
arden

Alexande
r Rose

VivaGarde
a

LIRO

ZEBRA

KETTLE
R

„Bito“

Bäderlie
ge

Sessel

„Cirrus“

189,-
Bank

„Broadfi
eld“

269,-

Strandk
orb

„Cliff XL“

mit Kissen
-

ausstattun
g

ab1399
,-

139,-

„made in G
ermany“

4 Farbvaria
nten

Akazienho
lz

Daimlerstraße 1 · 32108 Bad Salzuflen

Telefon: 05222 92720

www.auto-bollhoefer.de

Ihr OPEL HÄNDLER in Lippe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seit über 5
0 Jahren für

Sie da

Service GmbH und Vertriebs GmbHBollhöferAuto
Wir leben Autos

Unfall - Voll - Service

(Direkte Abrechnung mit der Versicherung)

Reparatur mit Lackierung, Mietwagen

Kostenvoranschläge - Gutachten

Sämtliche Fabrikate

Immer erst zu uns - Ihr Vorteil

Persönliche individuelle Beratung

GARTENMÖBEL

Elverdisser
Straße 548

Herford-Elv
erdissen

LÜNSE
lünse.de

Alle Lipper sind geizig ?

Nein - nein stimmt nicht –

Sie kaufen bei Lünse ein !!!

Photovoltaik - Spezialisten

Deine individuelle PV Anlage

für Deine Immobilie

- Beratung/Planung

- Installation

- Inbetriebnahme

Kontakt:
0151 - 50 05 20 22 oder - 23

info@5vorklima.de

5vorKlima UG (haftungsbeschränkt)

Nederlandstr. 11 - 32825 Blomberg

www.5vorKlima.de

Sonne ist für alle da!!!NEU!!
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Gemeinsam mit vielen Kollegen feiern Lucile und Michael Bohr ihre Hochzeit am Standesamt in Bad Salzuflen.                 
              Foto: Privat

Bad Salzuflen/Lemgo. Im 

Lipperland aufgewachsen, 

aufgrund ihrer Berufe durch 

einen Verkehrsunfall kennen-

gelernt und nun verheiratet 

– Lucile und Michael „Michi“ 

Bohr schlossen am 5. Mai in 

Bad Salzuflen den Bund der 

Ehe. 

Sowohl die 28-jährige Lucile als 

auch der 29-jährige Michi Bohr 

sind in Lemgo geboren und ver-

brachten ihre Kindheit und Ju-

gend in Lippe. Da Michi jedoch 

nicht in Lemgo, sondern in Bad 

Salzuflen aufwuchs, kreuzten 

sich die Wege der beiden für eine 

lange Zeit nicht. 

Sein Ziel, Feuerwehrmann zu 

werden, konnte Michi 2015 er-

reichen, als er bei der Feuerwehr 

Bad Salzuflen angestellt wurde. 

Auch Luciles Traum von einer 

Karriere als Polizistin erfüllte 

sich 2014. Nach Beendigung 

ihrer Ausbildung im Jahr 2017, 

legte ihre Versetzung auf die 

Polizeiwache nach Bad Salzuf-

len den Grundstein für das Auf-

einandertreffen mit Michi, der 

seit 2016 ebenfalls fest in Bad 

Salzuflen stationiert war. 

„Zu diesem Zeitpunkt trafen wir 

uns vermutlich schon häufiger 

bei Einsätzen, ein Auge fürei-

nander hatten wir zu diesem 

Zeitpunkt jedoch nie. Das erste 

Mal haben wir uns bewusst bei 

einem Verkehrsunfall wahrge-

nommen und auch unterhalten“, 

erzählt Lucile. 

Anfang März 2021 schrieb Michi 

seine heutige Frau schließlich 

über die Sozialen Medien an. 

Dieser Kontakt blieb über einen 

längeren Zeitraum bestehen 

und mündete in einem ersten 

persönlichen Treffen. Seit die-

sem Tag haben sich die beiden 

beinahe täglich getroffen. „Ein 

Jahr nach unserem ‚Zusam-

menkomm-Tag‘ machte Michi 

mir einen unvergesslichen Hei-

ratsantrag in Paris. Das war für 

mich sehr besonders, da meine 

Mama Französin und Frankreich 

meine zweite Heimat ist“, erin-

nert sich Lucile an den Tag ihrer 

Verlobung. 

Etwas über ein Jahr später war 

es dann endlich so weit: Die bei-

den sagten im Standesamt Bad 

Salzuflen „ja“. „Dadurch, dass 

wir zusammen in Bad Salzuf-

len gewohnt haben und unsere 

Arbeitsstätten ebenfalls in Salz-

uflen sind, war uns sehr schnell 

klar, dass wir dort heiraten wol-

len“, erklärt das Brautpaar die 

Wahl ihrer Location. Weiter be-

richten sie: „Das alte Rathaus ist 

wunderschön und den Empfang, 

den unsere Kollegen uns berei-

tet haben, als wir heraustraten, 

war unvergesslich.“ 

Etliche Polizisten und Feuer-

wehrleute bildeten ein unend-

lich wirkendes Spalier vor dem 

Rathaus und jubelten dem frisch 

gebackenen Ehepaar zu. Zudem 

seien Feuerwehrschläuche als 

Spalierbogen platziert und Ab-

sperrband zwischen diesen ge-

spannt worden. „Als wir vor das 

Spalier traten, wurden wir mit 

Handfesseln aneinandergefes-

selt und mussten uns gemein-

sam durch das Absperrband 

schneiden“, erinnert sich Lucile. 

Weiter auf Seite 2

Heiratsantrag in Paris
Polizistin Lucile und Feuerwehrmann Michael Bohr geben sich in Bad Salzuflen das Jawort
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Mit nur einer Frage kann man

zwei Leben verändern.

        JE 24,95
EURO

Bodystocking 
Erlebe die Kombination aus Spitze 

und Netzstoff mit Neckholder und 

offenem Schritt. Komfort und perfekte 

Passform treffen aufeinander. Material: 

92% Nylon, 8% EL, Farbe: 

schwarz, petrol und rot, 
Größe: onesize und 

onesize Queen. 
Ohne String.

WO EINKAUFENLUST MACHT!novum

Auch online unter:
www.novum.tv

Bitte beachten Sie die Öffnungsrichtlinien der Filialen 

unter www.novum.tv • Zutritt ab 18 Jahren • Novum Märkte 

GmbH, Eckendorfer Str. 60 - 62, 33609 Bielefeld

DETMOLD    •         WITTEKINDSTR. 25

BIELEFELD •        ECKENDORFER STR. 60 - 62

                                UND JÖLLENBECKER STR. 8

HERFORD   •        BÜNDER STR. 107

Liebe, Eifersucht und Tod 

Opernschule der Hochschule für Musik insze-

niert „Carmen“-Adaption in Detmold. Seite 4Streit um Kreishaushalt

Landrat Dr. Axel Lehmann wehrt sich gegen 

Vorwürfe der lippischen Bürgermeister. Seite 2

Kreis Lippe erneut ausgzeichnet 

Staatssekretärin Ganca Türkeli-Dehnert zu Gast im Detmolder Kreishaus

 Kreis Lippe. Der Landespreis 

„Kommunale Gesamtkon-

zepte für Kulturelle Bildung“ 

fördert nordrhein-westfäli-

sche Städte und Kreise, die 

hervorragende strukturelle 

Bedingungen für Kulturange-

bote für Kinder und Jugendli-

che schaffen. In der aktuellen 

Förderrunde wird auch der 

Kreis Lippe unterstützt. 

Deshalb war nun die Staatsse-

kretärin für Kultur und Wissen-

schaft des Landes NRW, Ganca 

Türkeli-Dehnert, im Kreishaus, 

um die Förderurkunde für die 

kommenden drei Jahre zu über-

gegeben. Das Land unterstützt 

die Arbeit vor Ort mit je 20.000 

Euro jährlich für den Förder-

zeitraum, also mit insgesamt 

60.000 Euro.

Große Freude herrschte des-

halb nicht nur bei Landrat Dr. 

Axel Lehmann, sondern auch 

im regionalen Bildungsbüro. 

Dr. Lehmann wies bei der Über-

gabe der Urkunde darauf hin, 

dass die Ausgaben für Kultur 

freiwillige Ausgaben seien, die 

oft aus Einsparungsgründen 

gestrichen würden.

„Im Kreis Lippe ist das aber 

nicht der Fall. Für uns ist kultu-

relle Bildung genauso wichtig 

wie die Mint-Bildung. Ich habe 

wahrgenommen, dass die Ge-

sellschaft immer mehr zerreißt. 

Die kulturelle Bildung, vor al-

lem der Jugend, soll helfen, die 

Gruppen wieder zusammen-

zuführen“, sagte der Landrat. 

Staatssekretärin Türkeli–Deh-

nert gratulierte zum Erfolg und 

betonte, sie sei extra gekom-

men, um die Akteure einmal 

persönlich kennenzulernen. 

Vertreter des Projektes waren 

eben ebenfalls anwesend.

„In Zukunft ist es wichtig, beim 

Ausbau des Konzeptes die Ju-

gendlichen zu beteiligen. Die 

Zukunft liegt meiner Meinung 

nach in den aufsuchenden Kon-

zepten, um an die Jugendlichen 

zu kommen. Es freut mich, 

dass im Kreis Lippe verschie-

dene Partner gemeinsam dar-

an arbeiten, allen Kindern und 

Jugendlichen wieder einen Zu-

gang zu Kunst, Kultur und kultu-

reller Bildung zu ermöglichen“, 

sagte sie. Dafür stehen im Kreis 

unter anderem das Projekt 

„Klasse im Museum“  und das 

„Bildungscamp“. Durch die För-

derung des Landes ist ein Teil 

der Finanzierung gesichert. 

Bei der Planung und Ausfüh-

rung der Projekte wurden Mu-

seen, Bibliotheken, freischaf-

fende Künstler und bestehende 

Kulturangebote mit einbezo-

gen. Verwaltungsvorstand Dr. 

Olaf Peterschröder stellte bei 

dem Termin heraus: „Auch in 

Zukunft soll eine Vielzahl neu-

er Projekte das Angebot erwei-

tern.“  
(rto)

Staatssekretärin Gonca Türkeli-Dehnert überreicht Landrat Dr. Axel Lehmann und Verwaltungsvorstand Dr. Olaf Peterschröder (vorne, 

von links) die Auszeichnung für das Konzept „Kulturelle Bildung“ des Kreises Lippe. Mit ihnen freuen sich (hinten, von links) Dirk Menzel 

(Leiter Fachdienst Bildung Kreis Lippe), MdL Klaus Hansen, Gisela Wibbing (stellvertretende Leitung Arbeitsstelle Kulturelle Bildung 

NRW), Dr. A. Heinrike Heil (Geschäftsführerin Stiftung Standortsicherung), Anja Krause (Teamleitung Regionales Bildungsnetzwerk) 

und Larisa Strese-Gassiev (Projektreferentin Kulturelle Bildung). 

Foto: Reiner Toppmöller
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Sommerklänge im K(ult)urpark 
Orchester Vahlhausen tritt in Holzhausen-Externstei-

ne auf – Open-Air-Konzert mit Bigband-Sound

Horn-Bad Meinberg. Das 
Orchester Vahlhausen 
spielt an diesem Sams-
tag, 27. Juni, wieder in 
Horn-Bad Meinberg, dies-
mal im Kurpark in Holz-
hausen-Externsteine.

Diese Veranstaltung hat 
eine lange Vorgeschichte. 
Schon seit Jahrzehnten 
fand das große Jahres-
konzert des Orchesters im 
November im Kurtheater 
in Bad Meinberg statt. Eine 
Abendkasse gab es nie, da 
jedes Konzert ausverkauft 
war. 700 Zuschauer erleb-
ten so ein großes Fest für 
die Musik.
2015 hat der Landesver-
band die Programmgestal-
tung an das Stadtmarke-
ting übergeben. Von da an 
spielte jeden Sonntag eine 
andere Gruppe zum Früh-
schoppen auf, entweder 
drinnen im Kurgastzent-
rum oder draußen in der 
Musikmuschel. „Da wollen 
wir auch dabei sein“, sagte 
Lothar Tarnow, der musi-
kalische Leiter des Orches-
ters. „Aber die Bühne ist 
doch viel zu klein“, war die 
Antwort.
„Dann spielt eben ein Teil 
davor und eine Pause ma-

chen wir nicht. Es dauert zu 
lange, bis wir aus der Mu-
schel raus sind und dann 
alle wieder richtig sitzen.“ 
Ergebnis: Das erste Kon-
zert dauerte zweieinhalb 
Stunden mit stehendem 
Applaus der mehr als 200 
Zuschauer.
Auch „Auswärtsspiele“ 
wurden vermittelt. Zur Fei-
erstunde des Deutschen 
Wandertages musizierte 
das Orchester auf der Büh-
ne des Landestheaters in 
Detmold und der damali-
ge Kurdirektor ließ seine 
norddeutschen Kontakte 
spielen für eine Tournee 
an der Ostsee. Zwischen-
durch kam Corona und der 
Termin für das erste Früh-
schoppenkonzert rückte 
immer näher.
Die Orchesterleitung war 
ganz verzweifelt: „Wir kön-
nen nicht üben bei den vor-
geschriebenen Mindest-
abständen.“ Die Antwort 
aus dem Kurtheater: „Hier 
gibt‘s genug Platz.“ So 
fanden die Proben auf der 
Bühne und in den Sitzrei-
hen statt und das Orches-
ter Vahlhausen war dann 
die erste Bigband in NRW, 
die nach dem Lockdown 
wieder auf einer Bühne 

stand.
Im Historischen Kurpark 
von Bad Meinberg gibt es 
jeden Abend ein Vogelkon-
zert. Hinzu kamen an einem 
Abend im Juni Oboe, Kla-
rinette, Tuba, Horn, Trom-
pete, Saxophon, Banjo, E-
Gitarre und Schlagzeug für 
den Bigband-Sound, den 
alle so lieben. Nun steht Lo-
thar Tarnow wieder am Pult 
zum Sommerkonzert, doch 
nicht in der Musikmuschel, 
sondern im K(ult)urpark 
Holzhausen-Externsteine.
Bei einem Ortstermin 
wurde dort ein lauschiges 
Plätzchen ausgewählt mit 
der Mehrzweckhalle im Rü-
cken und die Zuhörer sitzen 
wie in einer Arena drumhe-
rum. Bei schlechter Wet-
tervorhersage findet das 
Konzert in der Halle direkt 
daneben statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr, Einlass ab 
18.30 Uhr unten am Kur-
park an der Langen Straße 
und oben am Golfweg. Der 
Eintritt beträgt 15 Euro an 
der Abendkasse und im 
Vorverkauf unter anderem 
in den Touristinformatio-
nen in Bad Meinberg, Det-
mold und Lage sowie auf 
www.reservix.de. �
� (lwz)

Der einjährige und sehr liebe Kater Jon-
ny wurde in Lage gefunden, aber nie-
mand vermisste ihn. Dabei ist der junge 
Grautiger aufgeschlossen, zutraulich und 
verspielt. Jonny braucht viel Aufmerk-
samkeit und liebt es zu kuscheln und zu 
schmusen. Mit seinem unkomplizierten 
und zugänglichen Wesen wird er seine 
neue Familie bestimmt sehr glücklich ma-
chen. Im neuen Zuhause darf auch gern 
ein verträglicher Artgenosse auf ihn war-
ten. Weil Jonny nach der Eingewöhnung 
gern wieder nach draußen möchte, sollte 
seine neue Wohnumgebung möglichst 
verkehrsarm sein. Innerhalb der Öff-
nungszeiten kann Jonny gern im Tier-
heim Detmold besucht und kennenge-
lernt werden: Montag, Mittwoch, Freitag, 
Samstag und Sonntag von 15 bis 17 Uhr.

Jonny
Kater, Freigänger

Kontakt:
Tierheim Detmold
Zum Dicken Holz 19,
32758 Detmold
Telefon: 05231/24468
E-Mail: info@tierheimdetmold.de

Tier
DER WOCHE

Das Orchester Vahlhausen bringt seinen beliebten Bigband-Sound zum Sommerkonzert 
in den K(ult)urpark Holzhausen-Externsteine. � Fotorechte: Orchester Vahlhausen

Kanu-Schnupperkurs mit der TG Schötmar
Bad Salzuflen-Schötmar. 
Die TG Schötmar bietet im 
Rahmen des Ferien-Spaß-
Programms einen dreitägi-
gen Kanu-Einsteigerkurs für 
Schüler an. Vom 10. bis 12. 
Juli sammeln die Teilnehmer 

auf Bega und Werre erste 
Erfahrungen, üben sich an 
kleinen Stromschnellen und 
lernen die heimische Natur 
vom Wasser aus kennen. 
Start ist am Freitag im Bega-
Bad, bevor es am Wochen-

ende auf die Flüsse geht 
und der Kurs am Bootshaus 
ausklingt. Voraussetzung 
sind Schwimmkenntnisse. 
Infos und Anmeldung per E-
Mail an kanu@tgschoetmar.
de. � (lwz)
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wirkt rein physikalisch und führt 
selbst bei langfristigem Verzehr 
zu keinem Gewöhnungseffekt. 

Auch Neben- und Wechsel-
wirkungen sind nicht 

bekannt. 

und dehnt die Darmmuskulatur 
so sanft. Dadurch erhält sie den 
Impuls, sich wieder zu bewegen. 
So kommt der Darm aus eige-
ner Kraft in Schwung 
und die Verstopfung 
löst sich2 – planbar 
und zuverlässig. In 
der Folge können 
auch die Gase im 
Darm reduzier t 
werden, wodurch der 
Blähbauch zurückgeht. 
Außerdem enthä lt 
Kijimea Regularis PLUS 
über 300 Millionen Bakterien 
pro Portion – ein zusätzliches 
Plus für Ihren Darm.

Ganz einfach zum 
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS 
lässt sich kinderleicht in 
den Alltag integrieren: 
ein- bis dreimal täglich 
einen Löffel des ein-
zigartigen Granulats 
in ein Glas Wasser 
einrühren und 
trinken.3 Kijimea 
Regularis PLUS 

Auch Neben- und Wechsel-
wirkungen sind nicht 

bekannt. 

So kommt der Darm aus eige-
ner Kraft in Schwung 
und die Verstopfung 

Darm reduzier t 
werden, wodurch der 
Blähbauch zurückgeht. 
Außerdem enthä lt 
Kijimea Regularis PLUS 
über 300 Millionen Bakterien 
pro Portion – ein zusätzliches 
Plus für Ihren Darm.

Kijimea Regularis PLUS 
lässt sich kinderleicht in 
den Alltag integrieren: 
ein- bis dreimal täglich 
einen Löffel des ein-
zigartigen Granulats 
in ein Glas Wasser 

Für Ihre Apotheke:

Kijimea 
Regularis 
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Unser Darm ist ein wahres Wun-
derwerk: Bis zum 75. Lebensjahr 
verarbeitet er mehr als 30 Tonnen 
Nahrung und ermöglicht so 
die Aufnahme lebenswichtiger 
Bestandteile wie Vitamine, 
Enzyme und Spurenelemente. 
Trotz seiner Leistungsfähigkeit 
ist der Darm jedoch auch 
hochsensibel. Bei Stress, einer 
ballaststoffarmen Ernährung 
oder mit zunehmendem Alter 
nimmt die Darmaktivität ab und 
der Transport der Nahrung im 
Darm gerät ins Stocken. Zusätz-
lich stauen sich oftmals Gase im 
Darm an, die sich in einem Bläh-
bauch äußern. Doch Forscher 
haben mit Kijimea Regularis 
PLUS jetzt ein Produkt entwi-
ckelt, das Hoffnung schenkt.

Die Verdauung auf clevere 
Weise aktivieren 
Kijimea Regularis PLUS enthält 
Methylcellulose und Psyllium, 
welches die normale Funktion 
des Darms unterstützt, hilft, die 
Darmpassage zu erleichtern und 
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf 
1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium 
hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. 

Tipp aus der Forschung: So kommt der Darm in Schwung

Immer wieder Verstopfung?

Spezielle Hilfe, 
spürbare Linderung 

Die Schmerztablette Dorisol 
(Apotheke, rezeptfrei) vereint 

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmer-
zen, die bis in den Kopf 
ziehen? Sogar Migrä-
ne? Diese Beschwer-
den machen den 
Alltag von Millio-
nen Menschen zur 
Qual. Vielen un-
bekannt: Das sind 
häu� g Symptome 
von Nervenschmer-
zen – und hier gibt 
es wirksame Hilfe! 
Die Dorisol Tabletten 
(rezeptfrei, Apotheke) wir-
ken mit speziellen Wirksto� en 
diesen Schmerzen entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder 
Überlastung lösen häu� g Ver-
spannungen aus. Eine verspannte 
Muskulatur drückt auf einzelne 
Nervenstränge, die sich durch 
den ganzen Körper ziehen. Die-
se gereizten Nerven verursachen 
z. B. belastende Rückenschmer-
zen. Man spricht von Nerven-
schmerzen. O� mals ziehen diese 
bis in den Nacken und Kopf. So 
können sie sogar Kopfschmerzen 
bis hin zu quälender Migräne 
hervorrufen. 

Für Ihre Apotheke: 

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

›  Lindert wirksam 
Nervenschmerzen in 
Rücken, Nacken und Kopf

›  Zur langfristigen 
Einnahme bei chronischen 
Beschwerden geeignet

›  Rezeptfrei in Ihrer 
Apotheke

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa 
Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

16792925)

www.dorisol.de

Diese Schmerztablette bremst 
Schmerzen in Rücken, 
Nacken und Kopf aus!

bewährte Wirksto� e und kann 
so wirksame Hilfe speziell 

bei Nervenschmerzen 
in Rücken oder Na-

cken sowie bei Kopf-
schmerzen bieten 
und Betroffenen 
wieder Hoffnung 
schenken. 

Das Geniale: 
Wä h rend her-

kömmliche Schmerz   -
mittel oftmals das 

Risiko schwerer Neben-
wirkungen mit sich brin-

gen, punktet Dorisol mit gu-
ter Verträglichkeit. Neben- oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt. Daher ist die Schmerz-
tablette grundsätzlich auch zur 
Anwendung bei chronischen Be-
schwerden  geeignet. 

Thema Nervenschmerzen

Gesundheit ANZEIGE

260612_HP2526_L_TZWOB-F03_V001_adw.indd   1260612_HP2526_L_TZWOB-F03_V001_adw.indd   1 16.06.26   09:1516.06.26   09:15

Familienfest am Schloss 
Brake zieht Tausende an 

„Tag der Weserrenaissance“ begeistert trotz Hitze mit 
Mitmachaktionen und Bühnenprogramm 

Von Andreas Leber

Lemgo. Das Weserrenais-
sance-Museum Schloss Bra-
ke ist auch in diesem Jahr 
wieder ein Anziehungspunkt 
für zahlreiche Besucher ge-
wesen. Beim „Tag der Weser-
renaissance“ strömten trotz 
sehr hoher Temperaturen 
mehr als 2.500 Gäste auf 
das Gelände rund um das 
Schloss. 

Der kostenfreie Eintritt ins 
Museum sowie eine Vielzahl 
von Mitmachaktionen trugen 
maßgeblich zur großen Reso-
nanz bei. Mittelpunkt des Ge-
schehens war erneut die große 
Bühne im Schlosshof, auf der 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten wurde. Den 
Auftakt machte die Popband 
der Musikschule Lemgo mit 
fröhlichen Stücken, bevor an-
schließend Tänzer verschiede-

ner Altersgruppen auftraten.
Besonders viel Aufmerksam-
keit zog der „Tanztreff Hey“, 
der inzwischen unter dem 
Namen „by Hey“ auftritt, auf 
sich. Viele Familienangehörige 
nutzten die Gelegenheit, um 
ihre Kinder und Enkel auf der 
Bühne zu erleben. 
Auch abseits der Bühne wurde 
einiges geboten. Zwei Hüpf-
burgen sowie neue Attrakti-
onen wie das „Lippe Derby“ 
und das „Bungee-Trampolin“ 
begeisterten vor allem die jün-
geren Gäste. Museumsleiterin 
Silvia Herrmann betonte, dass 
das Fest maßgeblich von den 
Akteuren auf der Bühne lebe, 
gleichzeitig aber auch zeigen 
solle, wie spannend und unter-
haltsam ein Museumsbesuch 
sein kann.
Ergänzt wurde das Programm 
durch kleine Führungen durch 
die Dauerausstellung. Als be-
sonderer Höhepunkt erwies 

sich erneut das Kanufahren auf 
dem Braker Schlossgraben. 
Ein Angebot, das ausschließ-
lich im Rahmen des jährlichen 
Familienfestes möglich ist.
Auf dem Schlossplatz prä-
sentierten sich zudem ein 
Spielmobil sowie die Jugend-
feuerwehr mit einem Einsatz-
fahrzeug. Großen Zuspruch 
fand auch das Glücksrad von 
„Lippe mobil“, bei dem die 
Besucher kleine Preise sowie 
Hauptgewinne wie ein Busmo-
dell gewinnen konnten.
Für zusätzliche Unterhaltung 
sorgte der Clown „Rote Nase“, 
der vor der Bühne mit den Kin-
dern interagierte, Zaubertricks 
vorführte und sie auf die Jagd 
nach Seifenblasen schickte.

Die Kleinen haben großen Spaß: Auftritt des „Tanztreffs Hey“, der inzwischen unter dem 
Namen „by Hey“ bekannt ist. � Foto: Andreas Leber

Weitere Bilder gibt‘s in den            
Fotogalerien auf lwz24.de

Zwischen Starkregen         
und Sommerluft 

35. Umwelttag an Heerser Mühle bleibt Publikumsmagnet
Von Reiner Toppmöller

Bad Salzuflen. Noch am 
Tag zuvor herrschten 
Temperaturen jenseits 
der 30-Grad-Marke, doch 
über Nacht änderte sich 
die Lage grundlegend. 
Heftiger Regen setzte 
ein und sorgte am frü-
hen Sonntagmorgen (21. 
Juni) bei einigen Ausstel-
lern des 35. Umweltta-
ges im Umweltzentrum 
(UWZ) Heerser Mühle für 
ein unangenehmes Erwa-
chen. 

Nach Angaben von Ge-
schäftsführer Ulrich Ka-
minsky hielten sich die 
Schäden jedoch in Gren-
zen: Lediglich zwei Pa-
villons seien „gerissen“ 
worden. Damit bestätigte 
sich einmal mehr eine fast 
schon traditionelle Erfah-
rung der Veranstaltung: 
Entweder strömen die Be-
sucher bei großer Hitze 
über das Gelände, oder sie 
kämpfen sich durch Regen 
und aufgeweichten Boden. 
In diesem Jahr brachte das 
Gewitter neben schlammi-
gen Wegen auch eine drü-
ckende Schwüle mit sich.
Trotz der widrigen Bedin-
gungen bleibt der Um-
welttag im UWZ ein Publi-
kumsmagnet, auch wenn 
er längst nicht mehr die 
Dimensionen früherer Jah-
re erreicht. Insbesondere 
das einst umfangreiche 
Gelände mit Anbietern 
umweltfreundlicher Tech-
nik fehlt inzwischen. Auch 
der Handwerkermarkt hat 

deutlich an Substanz ver-
loren. Statt einer breiten 
Palette traditioneller Hand-
werkskunst präsentiert 
sich dieser Bereich heute 
weitgehend als Sammel-
surium unterschiedlichs-
ter Anbieter, unter denen 
sich nur noch wenige echte 
Handwerker finden.
Auffällig war zudem die 
geringe Beteiligung von 
Bildungseinrichtungen: Le-
diglich zwei Schulen und 
Kindergärten beteiligten 
sich in diesem Jahr mit 
eigenen Angeboten. Für 
Kontinuität sorgte hinge-
gen Jens Heuwinkel, der 
mit seinem „Sauresani“ 
seit Jahren zum festen Be-
standteil des Bühnenpro-
gramms gehört.
Ein besonderer Programm 

punkt war für Kaminsky 
die Teilnahme des Schau-
spielers Peter Trabner, 
der mit seinem Stück „Die 
Regenwurm-Traumreise“ 
im Schulgarten auftrat und 
damit vor allem jüngere Be-
sucher ansprach.
Im Laufe des Tages bes-
serte sich die Situation: Ab 
Mittag füllte sich das Ge-
lände zunehmend. Kulina-
rische Angebote erwiesen 
sich dabei einmal mehr als 
verlässlicher Publikums-
magnet. Ob Erbsensuppe, 
Kaffee und Kuchen oder 
Spezialitäten aus dem Mit-
telmeerraum – das gastro-
nomische Angebot lockte 
zahlreiche Besucher an 
und sorgte trotz aller Ein-
schränkungen für eine le-
bendige Atmosphäre.

Diese beiden urigen Teilnehmer nennen sich „Hexenfilz“. 
Sie spinnen nicht nur ihre eigene Wolle, sondern verkaufen 
auch witzige Dinge wie Spüllappen und Rückenkratzer aus 
ihrem Material. � Foto: Reiner Toppmöller

Neuer Name für 
HSG-Heimspiel-
stätte gesucht 

Blomberg. Die SynFlex 
Elektro GmbH hat sich 
die Namensrechte für die 
Sporthalle an der Ulmenal-
lee gesichert, der künftige 
Name steht jedoch noch 
nicht fest. Stattdessen 
startet das Blomberger 
Familienunternehmen ge-
meinsam mit Stadt und der 
HSG Blomberg-Lippe eine 
öffentliche Namenssuche. 
Vorschläge können bis 
Sonntag, 5. Juli, online 
eingereicht werden. Unter 
allen Einsendern des aus-
gewählten Namens verlost 
SynFlex zwei Dauerkar-
ten für die HSG-Saison 
2026/2027. � (lwz)

Boulevard Ba-
roque startet 
Konzertreihe 

Detmold. Das Ensemble Bou-
levard Baroque startet seinen 
zweiteiligen Konzertzyklus „A 
Musical Series on Humanness“ 
mit dem Programm „Broken Pi-
eces“ an diesem Samstag, 27. 
Juni, um 17 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten. 
Unter Leitung von Karla En-
ríquez verbindet die Reihe 
Fragen des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts mit barocker 
Musik im Originalklang. Das 
Konzert unter der musikali-
schen Leitung von Ira Givol 
kombiniert Werke von Bach 
und Couperin mit einem in-
teraktiven Musikquiz, bei dem 
das Publikum gemeinsam ein 
Puzzle zusammensetzt. Das 
zweite Konzert („Die Maske-
rade“) ist für den 7. November 
im Detmolder Sommertheater 
geplant. � (lwz)
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Marktplatzspringen in Detmold 
Stabhochsprung-Event feiert am 19. Juli mit rund 60 Athleten Premiere

Von Andreas Leber

Detmold. Ein außerge-
wöhnliches Sportereignis 
wirft seine Schatten vor-
aus: Mit dem Marktplatz-
springen am Sonntag, 19. 
Juli, erhält Detmold ein 
neues Highlight im Veran-
staltungskalender. 

Die Disziplin Stabhoch-
sprung, die in der Residenz-
stadt und in Lippe dank der 
LG Lippe-Süd bereits seit 
vielen Jahren fest verankert 
ist, soll dabei erstmals in 
großem Rahmen in die In-
nenstadt getragen werden.
Dass diese Tradition bislang 
vielen kaum bekannt ist, 
möchten die beiden Traine-
rinnen Desiree Singh und 
Tina Rother ändern. Ihr Ziel 
ist es, den technisch an-
spruchsvollen Sport stär-
ker in die Öffentlichkeit zu 
rücken und einem breiten 
Publikum zugänglich zu 
machen. Schon im vergan-
genen Jahr hatten sie eine 
solche Veranstaltung ge-
plant, konnten das Vorhaben 
jedoch aus verschiedenen 
Gründen nicht realisieren. 
Nun steht das Konzept: Ge-
nehmigungen liegen vor und 
zahlreiche Sponsoren unter-
stützen das Projekt.
Zu den Förderern zählen die 
Lippische Landesbrandver-
sicherung AG, die Sparkasse 
Paderborn-Detmold-Höxter 
sowie die Stadtwerke Det-
mold. Ohne deren Engage-
ment wäre die Umsetzung 
nicht möglich gewesen, be-
tonte Carsten Lemm, Vorsit-
zender des Sportverbandes 
Detmold e. V. Ergänzt wird 
das Partnernetzwerk durch 

die Stadt Detmold sowie Un-
terstützer wie Lippe Reha, 
das „Schauinsland“-Reise-
büro, die Händlergemein-
schaft „Die Händler“ und die 
Ludwig-Fresenius-Schulen 
aus Dortmund, die Ausbil-
dungsangebote in Pflege, 
Therapie und Medizin vor-
stellen.

Sport zum Anfassen

Das Konzept der Veran-
staltung setzt bewusst auf 
Nähe: Unter dem Motto 
„Sport zum Anfassen“ sol-
len Besucher die Möglichkeit 
erhalten, den Stabhoch-
sprung hautnah zu erleben, 
sowohl aktiv im Kleinen als 
auch als mitfiebernde Zu-
schauer. Dass zeitgleich das 
Residenzfest stattfindet, 
dürfte zusätzlich für hohe 
Aufmerksamkeit sorgen. 
Voraussetzung bleibt aller-
dings gutes Wetter, denn bei 
Regen kann der Wettbewerb 
nicht durchgeführt werden.
Geplant ist ein umfangrei-
ches Programm mit rund 
60 Teilnehmern aller Alters-
klassen. Austragungsort ist 
die Detmolder Innenstadt: 
Die neue, durch Sponsoren-
gelder finanzierte Anlage 
wird in Richtung Marktplatz 
aufgebaut. Ab Höhe des Eis-
cafés Europa entsteht ein 
rund 30 Meter langer Lauf-
steg mit speziellem Belag, 
der den Sportlern mit ihren 
Spikes optimale Anlaufbe-
dingungen bietet. In den 
Steg integriert ist auch der 
20 Zentimeter tiefe Einstich-
kasten, der zentrale Punkt 
für den Absprung.
Der Wettkampftag beginnt 
um 11 Uhr mit dem Nach-

wuchsspringen, präsentiert 
von der Lippischen Lan-
desbrandversicherung AG. 
Dort treten Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren 
an, die bereits ein bis zwei 
Jahre Erfahrung im Stab-
hochsprung mitbringen. Die 
Anfangshöhe liegt bei 1,70 
Metern und steigert sich im 
Verlauf bis auf 2,40 Meter. 
Im Anschluss finden jeweils 
Siegerehrungen statt.
Um 13 Uhr wird Detmolds 
Bürgermeister Frank Hilker 
offiziell die Veranstaltung 
eröffnen und Sponsoren, 
Sportler sowie Ehrengäste 

begrüßen. Begleitet wird das 
Programm von Interviews, 
Musik sowie verschiede-
nen Ständen und Walking-
Acts, organisiert unter 
anderem von den Stadt-
werken Detmold und dem 
„Schauinsland“-Reisebüro.
Der zweite Wettkampfblock 
startet gegen 13.30 Uhr mit 
dem „Sparkassen Cup“. In 
dieser Kategorie messen 
sich Jugendliche im Alter 
von 14 bis 16 Jahren. Die 
Einstiegshöhe beträgt 2,50 
Meter und kann bis auf etwa 
2,80 Meter gesteigert wer-
den. Neben dem sportlichen 

Wettbewerb wird auch dort 
Wert auf Information und 
Unterhaltung gelegt.
Die Faszination des Stab-
hochsprungs steht dabei 
stets im Mittelpunkt. Die 
verwendeten Stäbe, die zwi-
schen 3,50 und fünf Meter 
lang und stark biegsam sind, 
gehören zu den zentralen 
Elementen der Disziplin. 
Mit Preisen von rund 1.000 
Euro pro Stab verdeutlichen 
sie gleichzeitig den hohen 
materiellen Aufwand dieses 
Sports. Dass in Detmold 
talentierter Nachwuchs vor-
handen ist, ist nicht zuletzt 

das Verdienst von Singh und 
Rother. Das Trainerduo, das 
selbst das deutsche Natio-
naltrikot getragen und gro-
ße sportliche Erfolge erzielt 
hat, engagiert sich intensiv 
in der Talentförderung, un-
ter anderem am Grabbe-
Gymnasium.

Hauptspringen
 als Höhepunkt

Höhepunkt des Tages ist 
das dritte Hauptspringen, 
präsentiert von den Stadt-
werken Detmold, das gegen 
16.15 Uhr beginnen soll. 
Dabei werden Leistungen 
jenseits der Drei-Meter-
Marke erwartet, während 
Topathleten Höhen von bis 
zu 4,60 Metern erreichen 
können. Neben Sportlern 
der LG Lippe-Süd werden 
auch Teilnehmer aus Bünde, 
Leverkusen und Dortmund 
antreten.
Eventuell könnte auch Sieg-
bert Gnoth vom TuS Gilde-
haus dabei sein: Der 85-Jäh-
rige aus Niedersachsen ist 
weiterhin aktiv im Stab-
hochsprung und würde dem 
Event sicherlich eine beson-
dere Note verleihen.
Das Ende der Veranstaltung 
ist für etwa 18 Uhr vorge-
sehen. Die Organisatoren 
verfolgen jedoch bereits 
weitergehende Pläne: Das 
Marktplatzspringen soll 
langfristig als fester Be-
standteil im Veranstaltungs-
kalender etabliert werden. 
Perspektivisch denken sie 
an zusätzliche Formate wie 
Show- oder Abendspringen, 
und sogar an eine Austra-
gung im künftigen Schloss-
park.

Lotta und Merle (LG Lippe-Süd) freuen sich gemeinsam mit Tina Rother (Organisati-
on/Trainerin), Marc-Oliver Schuster (Geschäftsführer Sportverband Detmold e.V.), Oli-
ver Bekiersch (Pressesprecher Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter), Carsten Lemm 
(Vorsitzender Sportverband Detmold e.V.), Heike Lemm (Schauinsland Reisebüro), Eva 
Ellminger (Pressesprecherin Stadtwerke Detmold), Desiree Singh (Organisation /Trai-
nerin) und Jens Klusmeier (Lippische Landesbrandversicherung AG, von links) auf das 
Stabhochsprung-Event in der Residenzstadt. � Foto: Andreas Leber

Porta Westfalica . Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898Bielefeld . Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn . Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Jetzt 25x · Aachen, Bietigheim, Bochum, Bremen, Dortmund, Duisburg, Erkrath,
Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hameln, Hamm, Hannover, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Münster, Solingen, Velbert, Viersen u. Wuppertal

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
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Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10.00 Uhr – 19.00 Uhr . Sa. 09.00 Uhr – 18.00 Uhr

Laminat Vinyl Parkett

*
AUF ÜBER

400
BÖDEN

*Gültig bis 14.07.2026, online und in den Filialen für alle Böden ab 12,99 €/m². Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot gilt nicht für Zubehör.
Nur solange der Vorrat reicht. 19% Mehrwertsteuer sparen entspricht einem tatsächlichen Rabatt von 15,966 %.

Tirol Eiche
(7605)

bodomoLAMINAT (7604)
Dekor Kreideeiche
● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Edler Look für moderne Räume
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12,99
PE-Dämmung,
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 17,73

Unser Preis: 12,9912,99

10,92
Sie zahlen nur €/m

2

bodomoLAMINAT (7613)
Dekor Maja Eiche
● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Authentische Fugen für echte Dielenoptik
● Fühlbar echte Holzstruktur
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 13,99
PE-Dämmung,
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 18,73

Unser Preis: 13,99

Authentische Fugen für echte Dielenoptik

13,99

11,76
Sie zahlen nur €/m

2

Tajo Eiche Grau
(7614)

Straßburg grey
(5210)

bodomoKLICK-VINYL (5254)
Dekor Kamea grey
● 5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Echter Steinlook für modernen Stil
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 27,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 33,40

Unser Preis: 27,99

23,52
Sie zahlen nur €/m

2

bodomoKLICK-VINYL (5211)
Dekor Straßburg nature
● 4,5 mm Stärke
● 0,3 mm Nutzschichtstärke
● Stabil und widerstandfähig
● Nutzungsklasse 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Unser Preis: 24,99

21,00
Sie zahlen nur €/m

2

Trinkwasser-
versorgung in 

Detmold bleibt 
stabil  

Detmold. Trotz der an-
haltenden sommerlichen 
Hitze bleibt die Trinkwas-
serversorgung in Detmold 
zuverlässig gesichert. Nach 
Angaben der Stadtwerke 
wirken sich die derzeit ho-
hen Temperaturen bislang 
nicht auf die Versorgungs-
sicherheit aus.
Ausschlaggebend für die 
langfristige Verfügbarkeit 
von Trinkwasser sind ins-
besondere die Grundwas-
serstände. Diese befinden 
sich aktuell auf einem 
normalen Niveau und ent-
sprechen dem langjährigen 
Mittel. Kurzfristige Wärme-
perioden stellen daher ge-
genwärtig keine besonde-
ren Herausforderungen für 
die Versorgung in Detmold 
dar.
Unabhängig von Jahreszeit 
und Witterung betonen die 
Stadtwerke jedoch die Be-
deutung eines bewussten 
Umgangs mit der Ressour-
ce Wasser. Gerade bei sehr 
hohen Außentemperatu-
ren werde empfohlen, den 
Wasserverbrauch, etwa 
für die Gartenbewässe-
rung, in den Mittags- und 
Nachmittagsstunden mög-
lichst gering zu halten. Auf 
diese Weise lassen sich 
Verbrauchsspitzen im Ver-
sorgungsnetz deutlich re-
duzieren.
Die Stadtwerke Detmold 
unterstreichen, auch wei-
terhin alles daransetzen zu 
wollen, die Versorgung mit 
Trinkwasser in der gewohn-
ten hohen Qualität und mit 
größtmöglicher Sicherheit 
sicherzustellen. � (lwz)
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„Legenden in Lippe“ locken rund 1.000 
Fahrzeuge nach Lemgo 

Old- und Youngtimer und prominente Vorbesitzer prägen die 15. Auflage
Von Andreas Leber

Lemgo. Zum 15. Mal haben 
am vergangenen Wochenen-
de die „Legenden in Lippe“ 
stattgefunden und erneut 
zahlreiche Liebhaber his-
torischer und besonderer 
Fahrzeuge angezogen. Rund 
1.000 Old- und Youngtimer, 
darunter viele US-Car-Fahr-
zeuge, fanden den Weg auf 
das Gelände von Marktkauf 
und Toommarkt an der Gre-
venmarsch.

Zwar setzte die Veranstaltung 
mit leichter Verspätung ein, 
was den schweren Gewittern 
am frühen Morgen geschuldet 
war, doch im Laufe des Tages 
füllte sich das Areal zusehends. 
Teilnehmer reisten aus dem ge-
samten Kreis Lippe sowie aus 
dem benachbarten Niedersach-
sen an, präsentierten ihre oft 
liebevoll gepflegten Fahrzeuge 
und nutzten die Gelegenheit 
zum Austausch unter Gleichge-
sinnten.

Ergänzt wurde das Angebot 
durch einige Essens- und Ver-
kaufsstände, unter anderem 
mit Blechschildern. Veranstal-
ter Sven-Eric Bierhenke konn-
te sich dabei erneut auf die 
Unterstützung seiner Dritten 
Kompanie der Lemgoer Schüt-
zen verlassen. Seit Beginn der 
Veranstaltung stehen ihm die 
Mitglieder tatkräftig zur Seite, 
sei es beim Einweisen der Fahr-

zeuge, beim Verteilen von Infor-
mationen, beim Fotografieren 
oder beim Getränkeausschank.
Bereits gegen 12 Uhr waren 
rund 900 Fahrzeuge auf dem 
Gelände versammelt, darunter 
auch einige mit prominenten 
Vorbesitzern. Bierhenke berich-
tete, dass ihn die Suche nach 
solchen besonderen Fahrzeu-
gen im Internet reizt. Stimmen 
Preis und persönlicher Bezug 

zur jeweiligen Persönlichkeit, 
greife er auch selbst zu. So be-
finden sich in seinem Besitz un-
ter anderem Fahrzeuge von Die-
ter Bohlen, Rudi Carrell, Dieter 
Thomas Heck sowie von Fürst 
Rainier von Monaco und Grace 
Kelly, die diese während ihrer 
Spanienurlaube nutzten. Auch 
für andere Sammler wird Bier-
henke aktiv: Für Torsten Krause 
organisierte er beispielsweise 
einen BMW, den Steffi Graf drei 
Jahre lang in Brühl gefahren 
hatte.
Die Besucher konnten eine bun-
te Mischung unterschiedlichster 
Fahrzeuge bestaunen, darunter 
auch Zweiräder. Darüber hinaus 
präsentierten sich Vereine wie 
die „Oldtimerfreunde-Extertal 
IG“ und die „Alt-Opel-Freunde e. 
V.“ und trugen damit zur Vielfalt 
der Veranstaltung bei.

Ihre Fragen, unsere Antworten 
FINANZEN | Klug und informiert investieren mit VolksInvest

Der Solarpark Ratekau 
stößt auf großes Interesse 
und viele Fragen unserer 
Leserinnen und Leser. Wir 
sorgen für Klarheit und ha-
ben die Antworten!

Wie hoch ist die Mindes-
tinvestition?
Antwort: Die Retail-Tranche 
kann bereits ab 50 Euro ge-
zeichnet werden. Die Club-
Deal-Tranchen sind ab 
5.000 Euro (Junior) bzw. 
25.000 Euro (Advanced) 
zeichnungsfähig.

Was passiert, wenn der 
Solarpark weniger Strom 
produziert als geplant?
Antwort: Eine geringere 
Stromproduktion oder 

niedrigere Marktpreise 
können die Einnahmen der 
Emittentin und den mögli-
chen Erfolgszins reduzie-
ren. Vorgesehen ist eine 
Teilnahme an der nächsten 
EEG-Ausschreibung, um 
einen Teil der Erlöse über 
eine gesetzliche Mindest-
vergütung abzusichern. 
Der Batteriespeicher er-
laubt eine zeitversetzte 
Vermarktung des Stroms 
zu potenziell attraktiveren 
Marktpreisen und kann da-
durch zu höheren Einnah-
men beitragen.

Kann ich vor Ablauf der 
drei Jahre aussteigen?
Antwort: Eine ordentliche 
Kündigung durch Anleger 

ist nicht vorgesehen. Die 
Anleihe ist übertragbar; 
ein liquider Zweitmarkt 
besteht jedoch nicht. Die 
Emittentin kann während 
der Laufzeit optionale 
Teilrückzahlungen vor-
nehmen, wodurch sich die 
Laufzeit für Anleger ent-
sprechend verkürzen kann.

Wie wird verzinst und wie 
sind die Zinsen zu ver-
steuern?
Antwort: Je nach Tranche 
beträgt der Festzins 5,50 
% bis 7,50 % p.a. Zusätzlich 
ist ein Erfolgszins von 0,50 
% p.a. möglich, abhängig 
vom jährlichen Gesamt-
vermarktungsumsatz. Die 
Festzinsen entstehen wirt-
schaftlich quartalsweise 
und werden mit einem Zah-
lungsaufschub von sechs 
Monaten ausgezahlt, erst-
mals nach dem 31.12.2027.
Der mögliche Erfolgszins 
wird jährlich im April aus-
gezahlt. Zinserträge unter-
liegen in Deutschland in der 
Regel der Kapitalertrag-
steuer in Höhe von 25 % 
zzgl. Solidaritätszuschlag 
und ggf. Kirchensteuer; die 
individuelle Besteuerung 
kann hiervon abweichen.

Wofür wird das Anleger-
kapital verwendet?
Antwort: Das Anlegerkapi-
tal wird für den Erwerb, die 
Errichtung und den Betrieb 
eines Freiflächen-Solar-

parks in Schleswig-Holstein 
verwendet. Dazu zählen 
insbesondere die Nutzung 
eines Batteriespeichersys-
tems, der Netzanschluss 
und die projektbezogene 
Umsetzung.

Wer setzt das Projekt 
technisch um?
Antwort: Generalunterneh-
mer ist die Solibra System 
Montage GmbH, ein auf 
Photovoltaik-Großanlagen 
spezialisierter EPC-Part-
ner. Nach eigenen Anga-
ben verfügt Solibra seit 
2010 über einen Track 
Record von mehr als 200 
realisierten Projekten mit 
insgesamt mehr als 1.000 
MW installierter Leistung 
in mehreren europäischen 
Ländern.

Gesetzlicher Risikohinweis:
Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit 
erheblichen Risiken verbunden und 
kann zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens führen.

Mehr unter: 
www.volks-invest.de

PR-Anzeige PR-Anzeige

Symbolbild� Foto: Adobe Stock
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MarktplatzMarktplatz
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MarktplatzMarktplatz

LZ-Anzeigenverkauf: E-Mail Anzeigen@LZ.de · Telefon 05231 911-155 · Telefax 05231 911-187

Sehenswerte Dia-Multivisions-Shows des JULES-VERNE-
Fotografen Roland Marske

Schlesien, das Land an der Oder, ist im Laufe der Jahrhunderte mehrfach zerstört und wieder aufgebaut, entvölkert 
und wieder besiedelt, verloren und wieder gewonnen worden. In seiner wechselvollen Geschichte gehörte das Land 
reihum zu Polen, Böhmen, Österreich und Preußen. Nach 1945 geriet es unter polnische Herrschaft. Es kam zur 
Vertreibung der Deutschen und zum Niedergang dieses einst so reichen und schönen Landes unter dem Sozialismus.
Heute erstrahlen vielerorts die frisch restaurierten historischen Ensembles von Marktplatz, Rathaus und Bürgerhäu-
sern wieder im alten Glanz. Und Breslau, der alte kulturelle Mittelpunkt Schlesiens, zählt inzwischen gar zu den 
schönsten Städten Europas. 
Auf mehreren Reisen zu allen Jahreszeiten begab sich der Berliner Journalist und Fotograf Roland Marske zwischen 
Zobten und Annaberg, in der sagenumwobenen Bergwelt des Riesengebirges und in den lieblichen Ebenen der 
Oderniederung auf Spurensuche nach Bekanntem und neu zu Entdeckendem.

New York kann all das sein, was man sich wünscht. Deshalb haben zu allen Zeiten Millionen Menschen 
ihre Träume auf diese Stadt ausgerichtet, alle Vorsicht in den Wind geschlagen und sich einfach auf den 
Weg gemacht. So auch der Berliner Fotograf Roland Marske, der vor vielen Jahren aufbrach um hier zu 
leben, um die Bilder zu suchen, die er aus unzähligen Filmen kannte. Und dabei noch viel mehr zu entde-
cken.

Seine Erlebnisse in der Megametropole hat er zu einer grandiosen Dia-Multi-Visions-Show verarbeitet,
die Sie einlädt, die Magie New Yorks zu entdecken und in einmaligen Bildern den Rhythmus der Stadt, 
ihre Stimmungen, ihre Aggressivität, ihre Energie, ihre Hysterie, ihre Melancholie, ihre Magie, ihre 
Geheimnisse, ihre Schönheiten und ihre Abgründe zu erleben – Bilder vom Lebensgefühl einer stets 
zwischen Hochstimmung und Absturz oszillierenden Stadt.

Dienstag,
22.02.2022NEW YORK SCHLESIEN Dienstag,

22.03.2022

Beginn: 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr,

             Stadthalle Detmold

Eintrittskarten gibt es in den LZ-Geschäftsstellen, unter Telefon (05231) 911-113
und auf www.erwin-event.de zum Einzelpreis von 14 Euro.

Zutritt zur Veranstaltung haben nur Personen, die vollständig gegen Corona geimpft 
(Nachweis einer vor mindestens 14 Tagen abgeschlossenen vollständigen Impfung) oder 
genesen sind (Nachweis des positiven PCR-Test, welcher mindestens 28 Tage alt und nicht 
älter als sechs Monate ist).

n

u
r

bei Ihrer
LZ

!

Exklusiv

3%

THE CITY THAT
NEVER SLEEPS

16925001_800121

10973601_800122

11462301_800122

15613601_800121

15657101_800121

11086502_800122

11604301_800122

11603901_800122

Gildestraße 1 | 32657 Lemgo-Laubke 

Telefon (05261) 77799-0 | www.mtm-lemgo.de 

Liebigstraße 34 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 6911987 • Mobil 0170 - 5800364

Kundendienst von 8.00 bis 18.00 Uhr

Ihr Küchen- und
Badspezialist

Unverbindliche

und 

kostenlose

Planung auf

Wunsch auch

bei Ihnen zu

Hause.

Gewerbegebiet Echternhagen 1
32689 Kalletal/Hohenhausen

Telefon (05264) 8825
www.moebelhauskramer.de

GmbH

� 05234/204248

• Baumfällung • Baufeldräumung
• Wurzelfräsen • Entsorgung

Wir beseitigen Ihren Sturmschaden!

����

Solarpark
Ratekau
S l k

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken
verbunden und kann zum voll-ständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a. je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a.
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende; optionale
Teil-Rückzahlungen während der Laufzeit

Festzins

ab5,50%

Emittent:
Green Vision Two GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien:
Ab 50 € in den Solarpark
Ratekau investieren.

POWERED BY

WochenzeitungLIPPISCHEBesuchen Sie unser Nachrichtenportal!
>>> www.lwz24.de

-50-50%%

Waterloo -  Waterloo -  

The ABBA Show
The ABBA Show

Einkaufs-Einkaufs-

gutschein  gutschein  

Möbel Boss  
Möbel Boss  

DetmoldDetmold

50 50 €€

25 €25 €

Weitere Bilder gibt‘s in den            
Fotogalerien auf lwz24.de

Torsten Krause (rechts) hat Dank Sven-Eric Bierhenke 
(links) diesen BMW kaufen können, der drei Jahre lang im 
Besitz der Tennislegende Steffi Graf weilte. �Foto: Andreas Leber
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APOTHEKENAPOTHEKEN--NOTDIENSTNOTDIENST
 27./28. Juni

Augustdorf
Samstag:
Medicum Apotheke, Rönt-
genstraße 16, Detmold, 
Tel.: 05231/9102000.
Sonntag:
Safari-Apotheke, Hol-
ter Str. 136, Schloß Hol-
te-Stukenbrock, Tel.: 
05207/9251951.

Bad Salzuflen
Samstag:
Nordheide-Apotheke, Syl-
bacher Str. 207, Bad Salzu-
flen, Tel.: 05232/3227.
Sonntag:
Apotheke im Hoffmann-
spark, Hoffmannstraße 
13, Bad Salzuflen, Tel.: 
0175/5553458.

Blomberg
Samstag:
Markt-Apotheke, Markt-
str. 30, Steinheim, Tel.: 
05233/950010.
Sonntag:
Center Apotheke Stein-
heim, Anton-Spilker-
Str. 33, Steinheim, Tel.: 
05233/952535.

Detmold
Samstag:
Medicum Apotheke, Rönt-
genstraße 16, Detmold, 
Tel.: 05231/9102000.
Sonntag:
Lortzing-Apotheke, Lan-
ge Str. 79, Detmold, Tel.: 
05231/22200.

Horn-Bad Meinberg
Samstag:
Medicum Apotheke, Rönt-
genstraße 16, Detmold, 
Tel.: 05231/9102000.
Sonntag:
Lortzing-Apotheke, Lan-
ge Str. 79, Detmold, Tel.: 
05231/22200.

Lage
Samstag:
Nordheide-Apotheke, Syl-
bacher Str. 207, Bad Salzu-
flen, Tel.: 05232/3227.

Sonntag:
Lortzing-Apotheke, Lan-
ge Str. 79, Detmold, Tel.: 
05231/22200.

Lemgo
Samstag:
Medicum Apotheke, Rönt-
genstraße 16, Detmold, 
Tel.: 05231/9102000.
Sonntag:
Lortzing-Apotheke, Lan-
ge Str. 79, Detmold, Tel.: 
05231/22200.

Leopoldshöhe
Samstag:
Nordheide-Apotheke, Syl-
bacher Str. 207, Bad Salzu-
flen, Tel.: 05232/3227.
Sonntag:
Apotheke im Hoffmann-
spark, Hoffmannstraße 
13, Bad Salzuflen, Tel.: 
0175/5553458.

Oerlinghausen
Samstag:
Löwen-Apotheke, Salzu-
fler Str. 10, Bielefeld, Tel.: 
0521/331288.
Sonntag:
Safari-Apotheke, Hol-
ter Str. 136, Schloß Hol-
te-Stukenbrock, Tel.: 
05207/9251951.

Schieder-Schwalenberg
Samstag:
Markt-Apotheke, Markt-
str. 30, Steinheim, Tel.: 
05233/950010.
Sonntag:
Center Apotheke Stein-
heim, Anton-Spilker-
Str. 33, Steinheim, Tel.: 
05233/952535.

Schlangen
Samstag:
Delphin-Apotheke, Detmol-
der Str. 8, Paderborn, Tel.: 
05251/56677.
Sonntag:
Apotheke Am Lichtenturm, 
Lichtenturmweg 41, Pader-
born, Tel.: 05251/64555.

Verschiedenes

AnkaufBekanntschaften

Stellenmarkt

Veranstaltungen Mietgesuch

Wir suchen zu sofort  
zuverlässiges Reinigungspersonal  
mit 18 Wochenstunden  
in Detmold, Paderborner Straße.

Weder GmbH in Detmold  
T.: 0 52 31 - 3 08 28 13

In der Salzetalklinik (Zentrum für onkologische und ortho-
pädische Rehabilitation mit 217 Betten) suchen wir dich:

Starte dein FSJ oder deinen 
Bundesfreiwilligendienst!

Rufen Sie diese Stellenanzeige unter 
www.salzetalklinik.de auf.

Oder scannen Sie einfach den
QR-Code mit Ihrem Smartphone ein.

Ausbildung in der Salzetalklinik

Mehr Infos indieserAusgabe.  

04.07. &  
05.07.2026

>> lwz24.de <<

>> anzeigen@lwz24.de <<

Maurer nimmt noch
preisgünstig Putz, Maurer

und Feuchtigkeitsbeseitigung
an.

Telefon 0170/2104375

Wochenzeitung
LIPPISCHE

Hier finden Sie Auslagestellen 
der Lippischen Wochenzeitung

AUGUSTDORF
REWE Krumbach Augustdorf ������������ Stuckenbrocker Straße 7-9

BAD SALZUFLEN
Q1 Tankstelle  ��������������������������������������� Bahnhofstraße 46 

Aral Tankstelle  ������������������������������������ Werler Straße 30

Gesundwerk  ���������������������������������������� Salinenstraße 1

Stadtwerke  ����������������������������������������� Uferstr� 36-44

Markant Hofmann  ������������������������������ Hauptstraße 39

Edeka Preuß Bad Salzuflen ��������������� Bielefelder Straße 5

Q1 Tankstelle���������������������������������������� Lagesche Straße 1

PC PrintCenter/Post �������������������������� Krumme Weide 32a

HEM Tankstelle ����������������������������������� Herforder Straße 149

Marktkauf Bad Salzuflen�������������������� Hoffmannstraße 17

Q1 Tankstelle���������������������������������������� Salzufler Straße 43

Stadt Bad Salzuflen/Infopoint ���������� Rudolph-Brandes-Allee 19

BLOMBERG
AVIA Tankstelle ����������������������������������� Alte Chaussee 11-13 

Trinkgut Blomberg ������������������������������ Hellweg 12

Marktkauf Blomberg �������������������������� Schmuckenberger Weg 4-8

Stöss ����������������������������������������������������� Schmuckenberger Weg 3-5

DETMOLD
Westfalen Tankstelle �������������������������� Augustdorfer Straße 67

OIL! Tankstelle ������������������������������������� Bielefelder Straße 467 

Markant Markt ������������������������������������ Hornsche Straße 208b

Tabak am Markt ���������������������������������� Lange Straße 39 (Marktplatz)

Lottogeschäft �������������������������������������� Paulinenstraße 45

Kiosk am Bahnhof ������������������������������� Bahnhofstraße 8

Klinikum Detmold ������������������������������� Röntgenstraße 18

EDEKA Gebhardt �������������������������������� Georgstraße 3

REWE Markt Kiwitt oHG  �������������������� Denkmalstraße 8–10

Getränke Hoffmann ���������������������������� Wittekindstraße 28

Combi Markt ���������������������������������������� Elisabethstraße 52

Combi Markt ���������������������������������������� Mohnweg 1-3

EDEKA Frühling ����������������������������������� Felix-Fechenbach-Straße 2

Trinkgut Detmold �������������������������������� Hansaweg 2

Mix Markt ��������������������������������������������� Bielefelder Straße 235

Lippische Wochenzeitung������������������ Plantagenweg 34

Markant Hofmann ������������������������������� Stoddartstraße 6

Combi Markt ���������������������������������������� Oerlinghauser Straße 111

HORN-BAD MEINBERG
Edeka Wiele HBM �������������������������������� Brunnenstraße 12

Combi Markt ���������������������������������������� Bahnhofstraße 40

Marktkauf Horn-Bad Meinberg ��������� Wilberger Straße 5

Cafe Wallis ������������������������������������������� Leopoldstaler Str�210

LAGE
Westfalen Tankstelle �������������������������� Schötmarsche Straße 356

Getränke Hoffmann ���������������������������� Friedrich-Ebert-Str� 19

REWE ���������������������������������������������������� Lückhauser Straße 35

LEMGO
OIL! Tankstelle ������������������������������������� Detmolder Weg 61

D� Rackelmann Garten & Blumen ����� Sauernfeldweg 15

Combi Markt ���������������������������������������� Liebigstraße 4

ARAL Tankstelle ���������������������������������� Lagesche Straße 60-64

Marktkauf Lemgo�������������������������������� Grevenmarschstraße 4-12

Trinkgut Lemgo ����������������������������������� Grevenmarschstraße 18-22

Klinikum Lemgo ���������������������������������� Rintelner Straße 85

Edeka Voth Lemgo ������������������������������ Vogelsang 34

Combi Markt ���������������������������������������� Hamelner Straße 61-63

Edeka Voth Lemgo ������������������������������ Wasserfurche 1

LEOPOLDSHÖHE
Edeka ���������������������������������������������������� Hauptstraße 275

OERLINGHAUSEN
Stadt Oerlinghausen �������������������������� Rathausplatz 1

Edeka ���������������������������������������������������� Hauptstraße 275

Mix Markt Oerlinghausen ������������������� Stukenbrocker Weg 18a

ESSO Tankstelle ���������������������������������� Holter Straße 63

Combi Markt ���������������������������������������� Ravensberger Straße 6

SCHIEDER
Ringfoto Beckmann ���������������������������� Schwalenberger Str� 6

Wintergärten  
Terrassendächer

Haustüren & Fenster
Reparaturen von 

Hagelschäden
Angebote vom Fachbetrieb

Firma Flex
Tel. 05232 / 980320

Gold-Ankauf
Schmuck, Zahngold, Silber etc.  

Sofort gegen Bargeld oder Sie erhalten 
20% mehr Geld für Ihr Gold beim Kauf 

einer neuen Uhr oder eines neuen 
Schmuckstücks! 

Juwelier Meintrup
Bruchstraße 1 · Detmold · 05231/25895

VERLAG 
Lippische Wochenzeitung  

Medienhaus GmbH 
Plantagenweg 34,  

32758 Detmold 
Tel. 0 52 31/45 784 -0

GESCHÄFTSFÜHRUNG  
Markus Echternach 

VERANTWORTLICHER  
REDAKTEUR (V.i.S.d.P)  

Yves Brummel 
redaktion@lwz24.de 

VERLAGSLEITUNG  
Carsten Steinecker  
anzeigen@lwz24.de 

ANZEIGENLEITUNG  
Carsten Steinecker  
anzeigen@lwz24.de 

DRUCK  
Druck- und Pressehaus Naumann 

GmbH & Co.KG 
Gutenbergstraße 1, 
63571 Gelnhausen 

ZUSTELLUNG  
Briefkastenfreunde Lippe GmbH  

Herforder Straße 200,  
32120 Hiddenhausen  

Tel. 0 52 21 - 69 44 62 20  
reklamation@ 

briefkastenfreunde-lippe.de 

Wochenzeitung
LIPPISCHE

>> anzeigen@lwz24.de <<

Ihre Zeitung –Ihre Zeitung –
Ihre AngeboteIhre Angebote
Der heutigen LWZ*  
liegen Prospekte  

folgender Firmen bei:

Aldi
Apotheke am 

Hoffmannspark
Autohaus 
Buchholz

Bäckerei Engel
Centershop

Combi
denns Biomarkt

e-center
easy Apotheke

Edeka
Expert
Famila

Getränke 
Hoffmann

Globus Baumärkte
HIT

Hornbach
JYSK

Kaufland
LIDL

Markant
Marktkauf
Mix Markt

Möbel Boss
Möbel Roller

Mömax
Netto
Penny
Poco

Porta Möbel
Rossmann
sb Lüning

Sonderpreis 
Baumarkt

Stadt Lemgo
Thomas Philipps

toom
Trinkgut

Zurbrüggen

Telefon 
0 52 31/4 57 84 -0

*Die Prospekte 
werden nicht überall 

beigelegt, sondern nur 
in bestimmten, vom 

Kunden vorgegebenen 
Bereichen.

Wochenzeitung
LIPPISCHE

Ich suche drungend eine be-
zahlbare Whg.,  1-2 ZKB, 60-
65 qm, in einer ruhigen Lage,
im Raum Bad Salzuflen, HBM
oder DT, o. Kaution. Bis WM
600,- €  0171-1234567

Ausführung sämtl. Malerarbei-
ten Malermeister Thomas Pa-
pendick Mobil 0172-5222524

Fassaden,  Hof, Beschichtung
und Sanierungen, Trockenbau,
Verputzen, Pflastern, Garten-
bau, Drainage, Hausabdichtung
 0151/62724121

Motivierter und zuverlässiger
Schüler (16) sucht einen Ne-
benjob, im Raum Lage, z. B.
in der Warenverräumung, im La-
ger oder bei einfachen Tätigkei-
ten im Einzelhandel. Bei Interes-
se freue ich mich über eine Kon-
taktaufnahme  0173-5302090

ER, 70 J. groß, schlk., Mas-
seur su. Sie, für gelegentl.
Treffen für absolute Entspan-
nung. Gesundheit & Diskretion
setze ich voraus. Gerne jünger
o. älter, NR. Bitte keine Email,
WhatsApp, nur Tele-
fonnr. Chiffre 002/2810 z

Suche Tischwäsche, Gobelin-
handarbeit.   0163-6872586

Erledige alle Gartenarbei-
ten plus Entsorgung, erstel-
le Ihnen gerne vor Ort ein
unverbindliches Angebot.
 0151-57900892

Tag der Feuerwehr in Lemgo 
Lemgo. Der Löschzug Lem-
go der Freiwilligen Feuerwehr 
Lemgo lädt an diesem Sonn-
tag, 28. Juni, zum traditionellen 
Tag der Feuerwehr auf die Feu-
erwache an der Orpingstraße 
78 ein. Von 11 bis 17 Uhr erwar-
tet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
spannenden Vorführungen, 
interessanten Einblicken und 
einem vielfältigen Angebot für 
die ganze Familie. Die Einsatz-
kräfte präsentieren ihr Können 
bei realitätsnahen Übungen 
zur technischen Hilfeleistung 
nach einem Verkehrsunfall 
sowie im Brandsimulations-

container. Im Tauchcontainer 
wird die Tauchergruppe der 
Feuerwehr zeigen, dass sie 
auch unter Wasser einsatz-
fähig ist. Außerdem steht ein 
Teil des Fuhrparks der Wehr 
für einen näheren Blick bereit. 
Die Jugendfeuerwehr wird ihr 
gelerntes Wissen in prakti-
schen Übungen präsentieren 
und auch die Polizei Lemgo ist 
beim Tag der Feuerwehr dabei. 
Dazu gibt es ein Essensange-
bot von Crêpes, Kuchen und 
Popcorn bis zu Erbsensuppe. 
Für Abkühlung sorgen die Was-
serspiele und für den Spaß-
faktor eine Hüpfburg. (lwz) 

Premiere für „Das Dschungelbuch“  
Freilichtbühne Bellenberg startet an diesem Samstag mit Moglis Abenteuer
Horn-Bad Meinberg/Bel-
lenberg. Der Dschungel 
erwacht zum Leben: An 
diesem Samstag, 27. Juni, 
feiert die Freilichtbühne 
Bellenberg um 17 Uhr die 
Premiere ihres diesjähri-
gen Familienstücks „Das 
Dschungelbuch“. 

„Mit dem beliebten Musi-
cal nach der weltbekann-
ten Geschichte von Mowgli 
erwartet die Besucher ein 
mitreißendes Abenteuer 
voller Spannung, Humor, 
beeindruckender Bilder und 
eingängiger Melodien für 
die ganze Familie. Gemein-
sam mit dem Menschenjun-
gen Mowgli tauche das Pu-
blikum in die faszinierende 
Welt des Dschungels ein“, 
heißt es vonseiten der Frei-
lichtbühne.
Auf seiner spannenden 
Reise begegne er treuen 
Freunden wie dem gemütli-
chen Bären Baloo und dem 

klugen Panther Bagheera, 
muss sich aber auch dem 
gefürchteten Tiger She-
re Khan stellen. Liebevoll 
gestaltete Kostüme, eine 
beeindruckende Kulisse, 
mitreißende Musik und jede 
Menge Herz machten die In-
szenierung unter der Spiel-
leitung von Britta Kanne 
zu einem ganz besonderen 
Theatererlebnis unter frei-
em Himmel, heißt es weiter.
Wie groß die Vorfreude be-
reits ist, zeigt der Blick auf 
den Vorverkauf: Viele Vor-
stellungen vor den Som-
merferien sind schon aus-
verkauft oder nur noch mit 
wenigen Restkarten verfüg-
bar. Aufgrund der starken 
Nachfrage hat die Freilicht-
bühne deshalb kurzfristig 
eine zusätzliche Aufführung 
am Sonntag, 12. Juli, um 
10.30 Uhr ins Programm 
aufgenommen.
Diese Zusatzvorstellung 
biete die perfekte Gelegen-

heit für alle, die sich noch 
einen Platz für das beliebte 
Familienmusical sichern 
möchten. Ob Familien-
ausflug, Vereinsfahrt oder 
gemeinsamer Besuch mit 
Freunden und Großeltern, 
ein Abenteuer im Dschungel 
verspreche beste Unterhal-
tung für Jung und Alt. Für 
diesen Termin sind aktuell 
noch ausreichend Karten 
erhältlich.
Auch nach der Sommer-
pause haben Besucher die 
Möglichkeit, Mowglis Ge-
schichte live mitzuerleben. 
Für die Vorstellungen im 
September stehen eben-
falls noch genügend Ein-
trittskarten zur Verfügung.
Wer sich dieses farbenfro-
he Spektakel voller Musik, 
Spannung und Dschun-
gelzauber nicht entgehen 
lassen möchte, kann sich 
seine Tickets auf  www.
freilichtbuehne-bellenberg.
de sichern. � (lwz)



*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen 

Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in dem nach-
folgenden werbenden Markt:

www.mixmarkt.eu

Angebote gültig von Montag 29.06. bis Samstag 04.07.2026*

1.39

Halva aus Sonnenblumenkernen mit Vanillegeschmack 
oder mit Erdnüssen je 500 g Pack., 

1 kg = 2,78

3.19

Rührkuchen-Kugeln mit Honig oder mit Honig und 
Kakao, gefüllt mit gezuckerter Kondensmilch, tief-
gefroren je 235 g Schachtel, 1 kg = 13,58

Eis mit Vanille- oder mit Schokogeschmack 
im Waffelbecher „Semja“ je 1170 ml Schachtel, 
1 L = 2,39

2.79

Kartoffeln 1 kg, Herkunft, Kl.: 
laut Auszeichnung

Feinsteckgurken 
1 kg, Herkunft, Kl.: 
laut Auszeichnung

Nektarinen 1 kg, 
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Wassermelonen 1 kg, 
Herkunft, Kl.: laut 

Auszeichnung

Frische Grillmakrele 1 kg, Fanggebiet: 
laut Auszeichnung

Frischer Rotbarsch ohne Kopf 
1 kg, Fanggebiet: laut Auszeichnung

Lachsfilet kaltgeräuchert 100 g, 
Fanggebiet: Norwegen, 1 kg = 26,95

Aprikosen 1 kg, Herkunft, Kl.: 
laut Auszeichnung

Tomaten „Sweet Pink“ 1 kg, 
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

1.69

2.291.99 1.29

7.99

6.992.70

2.492.49
SPUNTA

Hackfleisch vom 
Schwein 1 kg

Schälrippen vom 
Schwein 1 kg

Lammkeulen in Scheiben geschnitten, 
mariniert 1 kg

Mariniertes Schweinefleisch 
für Schaschlik 

1 kg

Marinierte Hähnchenschenkel ohne Knochen mit 
Haut 1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Marinierte 
Hähnchenflügel 1 kg, 

Herkunft, Kl.: laut 
Auszeichnung

3.99 4.99

16.99

8.88

8.885.49
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Dorschleber in eigenem Saft 
und Öl 190 g Dose, 1 kg = 15,74

2.99

SULIKO Kohlensäurehaltiges 
Erfrischungsgetränk versch. Sorten 
je 0,5 L Fl., 1 L = 1,98 zzgl. Pfand 0,25

Kohlensäurehaltiges Erfrischungsgetränk 
versch. Sorten je 1 L Fl.,
 zzgl. Pfand 0,25

Gezuckerte 
Kondensmilch 
„Sguschönka“ 8% Fett 
397 g Dose, 1 kg = 3,00

Karamellisiertes gezuckertes 
Kondensmilcherzeugnis oder 
„Sguschönka“ mit fettarmen 

Kakao je 397 g Dose, 1 kg = 3,51

Schaumzuckerware 
„Lanesch“ 

versch. Sorten
 je 420 g Pack., 

1 kg = 7,36

Eis mit Vanillegeschmack 
im Waffelhörnchen versch. 

Sorten je 150 ml Pack., 
1 L = 4,60

„MY FAMILY“ Gezuckerte 
Kondensmilch, wärmebehandelt, 
8,5% Fett 350 g Pack., 1 kg = 2,83

MY FAMILY Geröstete 
schwarze Sonnenblumenkerne 
mit Schale, auch gesalzen 
je 230 g Pack., 1 kg = 6,05

„San Sanich“- Sonnenblumenkerne 
in Schale, geröstet, auch gesalzen 

je 450 g Pack., 1 kg = 7,98

Eingelegte Gurken „Malosolnye“ 
3000 g Eimer, Abtr. 1 kg = 4,12

Teigtaschen „I Love Pelmeni“  
tiefgefroren versch. Sorten, 1 kg Btl.

Karottensalat nach koreani-
scher Art 350 g Dose, 

1 kg = 7,29

Salatmayonnaise versch. 
Sorten je 400 ml Pack., 
1 L = 3,63

Buchweizen, 
mit Dampf 
behandelt 
800 g Btl., 
1 kg = 1,87

„IKROFF“ Snack aus Pazifischem Kabeljau oder Großschuppen Eidechsenfisch, 
luftgetrocknet, gesalzen, aufgetaut je 100 g, Fanggebiet: Pazifischer Ozean Indischer Ozean, 

1 kg = 26,50

2.65

6.99

1.45
0.99

1.19

1.39

3.09

3.59

0.69

1.39

1.49

2.55

4.49

0.99

0.99

Kasachischer Brandy 
5 Jahre, 40% vol. 
0,5 L Fl., 1 L = 15,78

Schankbier 
„Starij Melnik Mjagkoe“ 
4,3% vol. 0,45 L Fl., 
1 L = 2,20 zzgl. Pfand 0,25

Gärgetränk „Kwas Taras Weiß“ 
oder „Black“ je 1,5 L Fl., 

1 L = 0,73 zzgl. Pfand 0,25

„HARMONY DAY“ Vodka 40% 
vol. versch. Sorten je 1 L Fl.

HARMONY DAY Alkoholfreies 
Malzgetränk Kwas, pasteurisiert. 

Natürliche Gärung 2 L Fl., 
1 L = 0,75, zzgl. Pfand 0,25

„Chlebnij kwas“ Gär-
getränk auf Malzbasis 
1,5 L Fl., 1 L = 1,04 
zzgl.Pfand 0,25

7.89
WOchenhits

1.09
WOchenhits0.99

WOchenhits

10.59
WOchenhits

1.55
WOchenhits

1.49
WOchenhits

Nicht verpassen: wir haben summer sale!
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